
Mein Verein in Duisburg

#vmsrtv Jahrgang 31 • Ausgabe 1 • Februar 2019

Inhalt unter anderem:
Weihnachtssingen 
Gänsehautstimmung 
zur Adventszeit am 
Waldborn

Fußball
Seniorenteams auf 
Aufstiegskurs

Jahreshauptversammlung 
Alle Informationen zum 
08.04.2019



2



Platzanlage: „Am Waldborn“
Anschrift: Am Sportplatz 15
 47239 Duisburg
Telefon: 0 21 51 - 40 93 18 
Fax: 0 21 51 - 41 96 73
Homepage: www.rumelner-tv.de
E-Mail: info@rumelner-tv.de

Vereinsgaststätte: 0 173 - 904 19 65
Platzwart:  0 21 51 - 41 98 98

Impressum

Herausgeber:
Rumelner Turnverein »GUT HEIL« 1900 e.V.

Redaktionsleitung:
Kai Vogt
Telefon: 0178 - 83 34 424
E-Mail: news@rumelner-tv.de

Gestaltung, Herstellung, Layout, Druck:
trim-multimedia • Thomas Michels
Am Volkesberg 23 • 47239 Duisburg
Tel.: 0 21 51 - 94 07 94 • Fax 0 21 51 - 94 07 95
E-Mail: info@trim-multimedia.de
Internet: www.trim-multimedia.de

Anzeigen:
Wolfgang Vogt  
Telefon: 0 21 51 - 41 96 78
E-Mail: anzeigen@rumelner-tv.de

Erscheinungsweise:
jährlich an alle Mitglieder
Bezugspreis:
Er ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Berichte:
Namentlich gekennzeichnete Berichte geben nicht in 
jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. Nichtbe-
rücksichtigungen, Kürzungen oder Textänderungen sind 
meistens auf Raummangel zurückzuführen.

Aus dem Inhalt:
Neues aus dem Vorstand  4 - 5
Einladung JahresHauptVersammlung 6

Abteilungen:
Boxabteilung 7-10
Kampfkunst 11 - 20 
Fußballabteilung 21 - 35
Basketballabteilung 36 - 42
Volleyballabteilung 43 - 54
Handballabteilung 55 - 62
Leichtathletikabteilung 63 - 69
Schwimmabteilung 70 - 72
Turnabteilung 73 - 79 
Weihnachtssingen (Titel) 80 - 82
Pressestimme 83 - 84
Protokoll der JHV 2018 85 - 90
#staystrongkathrin  90 
Aus dem Geschäftszimmer 91
Ansprechpartner im RTV 92

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
1/2020 ist am 02. Februar 2020

Rumelner Turnverein
„Gut Heil“ 1900 e.V.

3



Neues aus dem Vorstand
Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder !

Auch wenn das Jahr schon ein bisschen 
vorangeschritten ist, wollen wir es nicht 
versäumen allen Mitgliedern noch ein 
gutes und gesundes neues Jahr zu wün-
schen.
Es gilt unser Dank allen Ehrenamtlern 
und Angestellten des Vereines sowie der 
GBA-Truppe um Jörg Hallay, die die An-
lagen am Waldborn und AEG hervorra-
gend gepflegt haben.
Herzlich begrüßen wollen wir an dieser 
Stelle unsere neue Mitarbeiterin Nicole 
Costanza, die Nicole Albrecht in der Ge-
schäftsstelle unterstützen wird.
 
Das Jahr 2018 war aus finanzieller Sicht 
überaus erfolgreich. So ist es uns gelun-
gen sämtliche Verbindlichkeiten zu be-
gleichen - es steht noch ein Darlehen der 
Fußballabteilung für den Kunstrasen am 
AEG in den Büchern des Hauptvereines, 
wird aber durch den Zusatzbeitrag der 
Fußballabteilung gedeckt- und Rückla-
gen zu bilden.  Wir sind dadurch in der 
Lage ab dem ersten Quartal 2019 wieder 
50% -anstatt 45% wie bisher -der Mitglie-
derbeiträge an die Abteilungen auszu-
kehren.
Ein außerordentlicher Dank gilt hier 
Roland Matzke, der als Kassierer des 
Hauptvereines maßgeblich an der Kon-
solidierung der Finanzen beteiligt war. 
Leider hat er Anfang des Jahres seinen 
Rücktritt aus persönlichen Gründen nach 
32 Jahren Ehrenamt in verschiedenen 
Positionen erklärt. Die Suche nach ei-
nem Nachfolger läuft auf Hochtouren. 
Wir wünschen Roland Matzke für seinen 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Einen Rücktritt vom Rücktritt hat Gott sei 
Dank unser 1. Vorsitzender Paolo Sabel-
la bei der letzten Beraterteamsitzung 
Ende Oktober 2018 angekündigt. Auch 
er hat auf der letzten JHV wie Roland 
Matzke seinen Nichtantritt bei der nun 
kommenden Jahreshauptversammlung 
am 08. April 2019 angekündigt, aber auf-
grund von vielen unerledigten Projekten, 
die er mit angestoßen hat, wie z.B. Inte-
gration einer Handbikegruppe und einer 
Kickboxabteilung in den Verein, Um-
baumaßnahmen am Clubheim und den 
Sportstätten uvm. würde er, Wiederwahl 
vorausgesetzt, noch eine Amtszeit dran-
hängen.
 
Unschön war, dass wir in 2018 zwei Mal 
Opfer von Einbrüchen in unser Clubheim 
geworden sind, was uns dazu nötigt, hie-
rauf zu reagieren. In Zusammenarbeit mit 
der örtlichen Polizei und der Versicherung 
werden wir unser Eigentum schützen und 
Maßnahmen gegen unerwünschten Be-
such ergreifen.
 
Besonderen Dank möchten wir an dieser 
Stelle dem THW Duisburg-Großenbaum 
zollen, die Mitte Dezember 2018 in einer 
Nacht- und Nebelaktion den Spiel- und 
Trainingsbetrieb auf dem Fußballplatz 
am AEG durch Anbringung von Behelfs-
scheinwerfern sicher gestellt hat, weil 
mehrere Flutlichter ausgefallen sind und 
eine Reparatur so kurzfristig nicht mehr 
möglich war. Dadurch konnte auch das 
Derby vor einer großen Zuschauermen-
ge gegen unsere Nachbarn vom FC Ru-
meln stattfinden, was reibungslos über 
die Bühne ging und sportlich gesehen mit 
einem 3:3 endete. Die Reparatur oder Er-
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neuerung der Flutlichtanlage wird erstes 
Thema im neuen Jahr sein.
 
Und so geht es immer weiter.
Neben den beiden schon angedeuteten 
Maßnahmen „Vereinsheimsicherung“ 
und „Flutlicht AEG“ steht die Erneuerung 
der Tartanlaufbahn am Waldborn an, wo-
für wir einen Antrag auf Fördergelder bei 
Duisburg Sport gestellt haben.
 
In der Hoffnung auf ein reges Erscheinen 
zur Jahreshauptversammlung

Der Vereinsvorstand

Neues aus dem Vorstand
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zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung, die am
 

Montag, 08.04.2019 

um 19:30 Uhr im RTV – Vereinsheim
 
stattfindet, laden wir Sie herzlich ein.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Benennung des Protokollführers
3. Ehrungen
4. Geschäfts- und Abteilungsberichte
5. Kassen- und Kassenprüfberichte
6. Haushaltsplan 2019
7. Wahl des Versammlungsleiters
8. Entlastung des Vorstands
9. Neuwahlen:
a. 1. Vorsitzende/r (für 2 Jahre)
b. 2. Geschäftsführer (für 2 Jahre)
c. 1. Kassenwart/in (für 2 Jahre)
d. 2. Kassenwart/in (für 1 Jahr)
e. 1 Kassenprüfer (für 2 Jahre)
f. Bestätigung Jugendwarte
10. Anträge
11. Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen
Rumelner Turnverein „Gut Heil“ 1900 e. V.

Paolo Sabella, Andrea König, Holger Schmidt



zur Abteilungsversammlung der Boxabteilung des
Rumelner TV am

 
Donnerstag, 28.03.2019 um 18:00 Uhr 
im Jugendraum des RTV-Vereinsheims

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Abteilungsleiter und 
 Feststellung des Stimmrechts
2. Benennung des Protokollführers
3. Verlesung des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung
4. Bericht des Abteilungsleiters
5. Bricht des Kassenwartes
6. Wahl des Versammlungsleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl/Wiederwahl des Vorstandes
9. Verschiedenes

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Mit sportlichem Gruß

Abteilungsvorstand



Die Boxabteilung ist im vergangenen 
Jahr weiter gewachsen und hat nun 
fast 70  Mitglieder. Der Großteil der 
Sportler betreibt das Boxen, um sich 
körperlich fit und gesund zu halten.

Erfreulicherweise haben wieder ei-
nige junge Leute den Mut und den 
Willen, in den Wettkampfsport einzu-
steigen.  

Zur Vorbereitung wurde am 
28.01.2019 ein interner Trainings-
wettkampf für die Nachwuchsathleten 
veranstaltet, bei dem elf Teilnehmer 
unter regulären Wettkampfbedingun-
gen ihr Können testen und vor Publi-
kum zeigen konnten.

Die Zuschauer erlebten spannende 
und technisch saubere Duelle. Heinz 
Graf, unser  ehemaliger Abteilungs-
leiter und Cheftrainer, der in den 60er 
und 70er Jahren erfolgreich boxte, 
fühlte sich an vergangene Zeiten er-
innert.  

Das harte Training mit hohem Spar-
ringanteil hat sich für die Kämpfer 
ausgezahlt. Alle Kämpfer haben die 
beim Amateurboxen üblichen drei 
Runden, technisch und konditionell 
hervorragend gemeistert.

Zunächst boxte Nikolas Berger (70 
Kg) gegen Malte Pihl (71Kg). Niko-
las konnte durch seine schnellen 
Geraden und seine gute Beinarbeit 
glänzen. Ein starkes Duell, das Malte 
durch seine variablen Meidbewegun-
gen des Oberkörpers und mehr Druck 
nach vorne, knapp, aber durch ein-
stimmiges Ergebnis der drei Punkt-
richter gewann.  

 Malte und Nikolas

Es folgten die beiden 14jährigen Bo-
xer Fabio Machnik (59 kg) und Lukas 
Angerhausen (62 kg). Fabio konnte 
dem vorrangig im Vorwärtsgang agie-
renden Gegner gut standhalten und 
nutzte seine Konterchancen. Beide 
zeigten ihr tolles Potenzial und ihren 
Durchhaltewillen. Lukas, der durch 
sein früheres Kickboxtraing erfahre-
ner ist, konnte sich schließlich durch 

Boxabteilung
Überblick

Fabio gegen Lukas 
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Boxabteilung
Überblick

eine höhere Trefferquote durchset-
zen.  Per Mehrheitsentscheid der 
Punktrichter hat er das Duell gewon-
nen.

Mittlerweile hieß es zum dritten Mal 
„Ring frei zur ersten Runde“. Das 
mit Spannung erwartete Bruderduell 
von Caspa (56kg) und Jesse (58 Kg) 
Westrup. Die Zuschauer wurden nicht 
enttäuscht. Beide sind förmlich über 
sich hinausgewachsen und haben 
eine hervorragende Leistung abgelie-
fert.

Mal lag der 17jährige Caspa leicht 
vorne, mal sein zwei Jahre jüngerer 
Bruder. Sie boxten beide sehr varia-
bel und äußerst schnell. Der absolut 
faire Kampf war so ausgeglichen, 
das im Ergebnis ein Unentschieden 
vergeben wurde und sich die Beiden 
glücklich in den Armen lagen.

Die Schwergewichte Robert Glüder 
(108 Kg) und Volker Grothoff  (110 
Kg) lieferten sich ein hartes Gefecht. 
Der Kampf war zunächst, wie üblich 
in dieser Gewichtsklasse,  von ge-
genseitigem Respekt geprägt. Beide 
hatten ein gutes Distanzgefühl, und 

vermieden nach Kräften die gegneri-
schen Schläge durch Ausweichbewe-
gungen. In der ersten Runde ergriff 
Robert die Initiative und griff vorran-
gig mit seiner starken Führhand an. 
Volker versuchte mit blitzschnellen 
Kontern zu punkten, was ihm im Lau-
fe der Auseinandersetzung zuneh-
mend gelang. In der dritten Runde 
zeigte Robert leichte konditionelle 
Schwächen, die der erfahrenere Vol-
ker für sich hervorragend genutzt hat.

Auf den Punktzetteln lag Robert in der 
ersten Runde vorne, die Zweite war 
ausgeglichen und die Dritte entschied 
Volker für sich, sodass ein gerechtes 
Unentschieden verkündet wurde.

Volker und Robert

Im Anschluss boxten, der von der 
Fußballabteilung gewechselte Marvin 
Hintze (89kg) und Til Zimmermann 
(69 kg). Auf dem Papier eine unaus-
geglichene Paarung, zumal Til mit 17 
Jahren drei Jahre jünger ist und Mar-
vin die längere Reichweite hat. Es war 
heute das schnellste Gefecht mit den 
meisten Schlägen. Marvin gab in der 
ersten Runde den Takt vor, indem er 
ein Feuerwerk an technisch sauberen 
Schlagkombinationen servierte, die 

Caspa gegen Jesse
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jedoch aufgrund der guten Deckungs-
arbeit und der schnellen Ausweich-
bewegungen von Til selten ihr Ziel 
fanden. Unterstützt wurde er durch 
die Anweisungen aus der Ringecke 
seines Sekundanten Marc Laumen. 
In den letzten beiden Runden gelang 
es Til, die abnehmende Angriffslust 
seines Kontrahenten durch zielge-
richtete schnelle Konterattacken für 
sich zu gewinnen. So entschied er 
das Duell knapp für sich durch ein-
stimmigen Punktrichterentscheid. 

Marvin und Til

Den letzten Kampf sollte ursprüng-
lich Kevin Riemann gegen Philipp 
Wickner (82 kg) bestreiten. Der gut 
vorbereitete Kevin konnte leider ver-
letzungsbedingt nicht antreten. Er-
freulicherweise war Nikolas Berger 
bereit, trotz seines um 12 Kg geringe-
ren Kampfgewichtes und dem bereits 
absolvierten Kampf gegen Malte, die 
Herausforderung anzunehmen. Vom 
Publikum gab es dafür einen Sonde-
rapplaus.  Philipp machte aufgrund 
seiner Reichweitennachteile mit 
wuchtigen Schlägen massiv Druck 
nach vorne, und konnte so einige 
deutliche Treff laden. Nikolas, der die 
Anweisungen seines Sekundanten 

Heinz Graf sofort umsetzen konnte, 
ließ Philipps Attacken zunehmend ins 
Leere laufen. Er konnte durch gute 
Beinarbeit und lange Kontergeraden 
schließlich den Kampf für sich ent-
scheiden.

Philipp und Nikolas

Nach den tollen Kämpfen gab es ein 
leckeres Buffet im Clubhouse für die 
gesamte Abteilung. Es war eine für 
alle Beteiligten tolle Veranstaltung, 
die im Herbst in ähnlicher Form wie-
derholt werden wird.  

Boxabteilung
Überblick

Die Boxabteilung bietet ihr Boxtraining 
am Dienstag und Donnerstag jeweils von 
19:30 Uhr bis ca. 21:15 Uhr an. Das Trai-
ning findet im Keller des Vereinsheims 
statt. 

Zielgruppe sind Menschen ab 13 Jah-
ren. Interessierte sollen sich vorab te-
lefonisch zum Probetraining anmelden.  
E-Mail: RTV-Boxen@gmx.de

Christian Fonck-Ueltgesforth 
Telefon 02841-396548 
Marc Laumen 
01514 0229921
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Liebe Sportsfreunde des RTV. Wir als 
die prosperierende Kampfkunstabtei-
lung nutzen die Gelegenheit unsere 
teilweise neuen Angebote zu präsen-
tieren. Neben unserem altbewährten 
Taekwondo, Hapkido und Aikido kön-
nen wir endlich auch Wing Chun an-
bieten. Wir freuen uns auf euer Pro-
betraining, denn es sind noch Plätze 
frei. Wer die Herausforderung, Action 
und viel Spaß nicht scheut ist bei uns 
genau richtig. Kampfkünste sind für 
jedes Alter und Trainingszustand ge-
eignet. Macht euch selbst eine Freu-
de und schaut zu den angegebenen 
Zeiten bei uns vorbei.

Wing Chun

EFFEKTIV 
Die wohl effektivste Kampfkunst für 
die Selbstverteidigung wurde von ei-
ner Frau gegen körperlich überlege-
ne (männliche) Angreifer entwickelt.

Wing Chun ist ein ausgefeiltes Trai-
ning der taktilen Wahrnehmung für 
blitzschnelle reflexartige Reaktionen 
auf unvorhergesehene Angriffe.

Wing Chun beruht auf einem logi-
schen Konzept. Jedes Übungspro-
gramm baut, von den einfachen Be-
wegungen des Anfängers bis zu den 

Kampfkunstabteilung
Angebote
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Meisterprogrammen, auf dem vorher-
gehenden auf und führt Sie ohne Um-
wege zur intuitiven Anwendung der 
gelernten Inhalte. Wing Chun bietet 
Ihnen eine klare und nachvollziehba-
re Methodik für Ihren Erfolg.

AUTHENTISCH

Ip Man Wing Chun Kung Fu steht in 
der taoistischen Tradition und war ur-
sprünglich eine Kampfkunst, die nur 
wenigen zugänglich war. In diesem 
„Familiensystem“ war Ip Man der letz-
te Großmeister des Wing Chun Kung 
Fu. Wir vermitteln den authentischen 

12

Kampfkunstabteilung
Neuer Kurs
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Stil, den der Großmeister an seine 
beiden Söhne Ip Chun und Ip Ching 
weitergegeben hat. Für uns ist Sifu 
Horst Drescher der Ansprechpartner 
für ein authentisches Ip Man Wing 
Chun in Deutschland. 

PRAKTIKABEL

Wing Chun wird in einem partner-
schaftlichen Training vermittelt. Um 
Wing Chun zu praktizieren brauchen 
Sie weder „ein Fitnessmonster“ noch 
ein „Muskelberg“ zu sein, sondern 
kann in jedem Alter ohne besondere 
Voraussetzungen erlernt werden.     

Aikido

Die japanische Kampfkunst Aikido ist 
Anfang des 20. Jahrhunderts von Mo-
rihei Ueshiba aus den Schwertkün-
sten der Samurai entwickelt worden.

Das von Shimizu Sensei, einer seiner 
letzten Schüler, gelehrte Tendoryu-
Aikido zeichnet sich durch große, flie-
ßende Bewegungen aus. Aufmerk-
samkeit, Timing, Rhythmusgefühl, 
Empathie für den Trainingspartner 
und gleichzeitig sich selber angemes-
sen durchzusetzen wird im Training 
bei Fallübungen, Hebel- und Wurf-
techniken geübt.

Es gibt keine Wettkämpfe und keine 
Prüfungen, die Motivation sich zu ver-
bessern und Input in anderer Darbie-
tung kommt bei zahlreichen Lehrgän-
gen in der näheren Umgebung sowie 

in der Ferne.

Hapkido

Der koreanische Name lässt sich in 
seinen drei Silben wie folgt überset-
zen: „Hap“ bedeutet „Harmonie“ und 
meint damit das Zusammenspiel zwi-
schen Körper und Geist. „Ki“ ist ein 
Element asiatischer Philosophie und 
bezeichnet die Lebens- und Körper-
energie, im Hapkido wird sie gezielt 
genutzt. „Do“ heißt „Weg“ und meint 
den Weg der Technik, des Lebens 
und der Lehrmethode. Das komplexe 
Hapkido besteht aus verschiedenarti-
gen Elementen z.B.:

Hoshinsul (Handtechniken) umfasst 
den Einsatz von Techniken zur Ver-
teidigung gegen Angriffe. Zu den 
Angriffen zählen unbewaffnete An-
griffe, wie armfassen, würgen, um-
klammern des Körpers, Schläge und 
Tritte, sowie bewaffnete Angriffe. Die 
Möglichkeiten zur Abwehr im Hapkido 
sind vielartig und können situations-
bezogen gewählt werden. Hebel, z. 
B. am Handgelenk des Gegners, er-
lauben das kontrollierte Ausüben von 
Schmerzen, ohne dabei dauerhaften 
körperlichen Schaden anzurichten. In 
der Nahdistanz nutzt der Hapkidoin 
auch häufig Würfe. Der Angreifer wird 
durch einen Wurf desorientiert und zu 
Boden geworfen.

Nak-Bob (Fallschule) ist die Voraus-
setzung zum Üben der Hoshinsul 
Techniken. Man erlernt die Fähigkeit, 
einen Sturz abzufangen ohne sich zu 

Kampfkunstabteilung
Neuer Kurs
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verletzen und sich schnellstmöglich 
wieder vom Boden zu erheben.

Chok-Sul (Fußtechniken). Die Fuß-
techniken des Hapkido sind mit de-
nen des Taekwondo verwandt, was 
auf das gemeinsame koreanische 
Erbe zurückgeht. Im Hapkido werden 
jedoch viele Techniken differenziert 
ausgeführt. Hoch ausgeführte Tritte 
werden im Nahkampf zum Beispiel 
tief eingesetzt. 

Chirugi-Sul (Schlagtechniken). 
Schlagtechniken werden im Hapkido 
in der Regel auf die besonders emp-
findliche Stelle des Gegners und sei-
ne Nervenpunkte eingesetzt.

Taekwondo

Taekwondo ist eine koreanische 
Kampfkunst. Im Einzelnen bedeutet 
Tae für Fußtechniken,

Kwon sind die Handtechniken und Do 
ist der Weg diese anzuwenden. Im 
Taekwondo werden vorwiegend Fuß-
techniken zu den Angriffsflächen des 
Gegners, die ab der Hüfte aufwärts 
liegen. Die Fußtechniken werden 
sehr schnell, auch als mehrfach-, 

gesprungene- und gedrehte Fußtech-
niken, ausgeführt. Daher ist es wich-
tig die Schnelligkeit, Dynamik und 
Genauigkeit zu trainieren.

Kampfkunstabteilung
Neuer Kurs
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zur Abteilungsversammlung der Kampfkunstabteilung
 

Freitag, den 05.04.2019 um 19.45 Uhr
im Trainingsraum des 

Vereinsheims des Rumelner TV

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Wahl des Protokollführers
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2018
4. Bericht des Abteilungsleiters
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen: 
 a) 1. Abteilungsleiter
 b) 1. Kassenwart
 c) 1. Sportwart
 d) Kassenprüfer
9. Verschiedenes

Anträge können während der Versammlung gestellt werden.

Mit sportlichen Grüßen

Frank Beckers
-Abteilungsleiter-



Trainingszeiten
Taekwondo
Freitag: 16:00 bis 16:45 Uhr Kinder   Gymnastikhalle
  16:45 bis 18:15 Uhr alle   Gymnastikhalle
Samstag: 14:00 bis 15:30 Uhr alle    Gymnastikhalle

Hapkido
Montag: 18:00 bis 19:30 Uhr alle    Gymnastikhalle 
  

Aikido
Montag: 18:00 bis 19:30 Uhr Kinder   Gymnastikhalle
  19:30 bis 21:00 Uhr Erwachsene  Gymnastikhalle

Wing Chun
Mittwoch: 19:45 bis 21:30 Uhr alle   Keller
Freitag: 18:15 bis 19:30 Uhr alle    Gymnastikhalle / 
Keller

Gymnastikhalle / Keller

Rumelner TV „Gut Heil“ 1900 e.V.
Am Sportplatz 15
47239 Duisburg

mail@rtv-kampfkunst.de
www.rtv-kampfkunst.de

Kampfkunstabteilung
Angebote
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Auf der Suche nach dem Kern, dem 
Ursprung:

Ein Besuch beim Begründer 
des Tendoryu-Aikido in Japan

Zweimal im Jahr kommt unser japani-
scher Sensei Kenji Shimizu, nach Eu-
ropa und gibt hier an verschiedenen 
Orten Aikido-Lehrgänge. Die Sprache 
ist eine andere, dafür gibt es eine(n) 
Übersetzer. Aber auch die Mentalität 
und Trainingshaltung, verbunden mit 
den Menschen und ihren Lebensbe-
dingungen, unterscheidet sich von 
der in unserem Lande. Und dafür gibt 
es leider keinen Dolmetscher. Nach 
dreijährigem Vorlauf kann ich mit 
meiner Freundin und Aikidokollegin 
unseren Horizont in dieser Hinsicht 
erweitern.

Nach knapp 20 Stunden Reisezeit 
angekommen, staunen wir über die 

Geschäftigkeit in den Bahnhöfen, 
komplex, aber gut organisiert, so 
daß man sich auch als Fremder gut 
zurecht finden kann. Mit dem (Men-
chen-)Strom fließen, nur nicht stehe 
bleiben oder in eine andere Fließrich-
tung geraten. Bleibt in diesem Fluß 
jemand stehen (weil er trotz guter 
Organisation nicht sofort weiß wohin) 
fragt nach kurzer Zeit schon jemand, 
ob er weiter helfen kann. Es gibt 
auch überall Menschen in Uniform, 
die für Fragen zur Verfügung stehen. 
Bei meinen ersten Besuchen hielt 
ich dies für sehr freundlich und nett. 
Diesmal habe ich mehr den Eindruck, 
dass jemand, der nicht weiß, woin er 
soll, einfach den Betriebsfluß stört, 
die Gemeinschaft am Weiterkommen 
hindert. Und so hilft man diesen Men-
schen und alles kann weiter fließen. 
Auf dem Bahnsteig dann kommt oder 
in den nächsten Sekunden schon der 

Kampfkunstabteilung
Trainingsurlaub
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Zug angefahren. Ist man dann einmal 
in den Zug gespült ... herrscht Ruhe 
und Stillstand. D.h. besser gesagt 
es beschäftigt sich jeder mit seinem 
Handy. Oder schläft!

Im Hotel angekommen lassen uns die 
Zimmer wieder staunen: wo eine Per-
son gerade so ihr Auskommen hätte 
vom Platz her gesehen, da sind wir 
zu zweit untergebracht! Doch auch 
dies gibt es hier: die Klobrillen sind 
hier beheizt!

Bis auf Montag wird im Dojo unse-
res Sensei jeden Tag zwei Einheiten 
am Vormittag und zwei Einheiten am 
Abend angeboten. Zusätzlich gibt es 
zweimal Kindertraining und zweimal 
zwei Einheiten Frühtraining (begin-
nend um 6.30 Uhr) in der Woche. 
Wir starten also direkt am Dienstag-

morgen mit dem Frühtraining, sind 
schon eine halbe Stunde früher dort 
und treffen unseren Sensei sowie sei-
ne Frau und seinen Sohn an, der ihn 
immer mehr unterstützt. Wir werden 
auch sehr freundlich begrüßt, unse-
re Geschenke als Zeichen der Wert-
schätzung finden gebührende Beach-
tung. So läuft denn auch das Traning 
ab, Wertschätzung für den Partner. 
Der Unterschied zu uns: während wir 
Europäer eher Individualisten sind, 
leben die Japaner aus unserer Sicht 
in und für die Gemeinschaf. Durch 
unsere Mitgliedschaft im Aikido ge-
hören auch wir zu dieser Gemein-
schaft und so wird sich auch intensiv 
von Beginn an um uns gekümmert. 
Ein schönes Gefühl, auf der anderen 
Seite erfordert es aber auch ständige 
Aufmerksamkeit, mit unserer indivi-
duellen Lebensweise unsere asiati-

Kampfkunstabteilung
Trainingsurlaub
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schen Mitmenschen nicht ungewollt 
vor den Kopf zu stoßen. Am Ende wer-
den wir nach vorne gebeten und sollen 
uns vorstellen. So viel Aufmerksam-
keit wollten wir doch nicht! Doch der 
Applaus hilft drüber hinweg. Ja, für‘s 
Frühtraining musste die Nacht etwas 
verkürzt werden, doch dafür fühlten wir 
uns frisch und wach am Tagesbeginn.

 Am Wochenende fahren alle Mitglie-
der des Dojo, incl. uns und wenige an-
dere „Ausländer“, zu einem Lehrgang 
nach Izu, eine Halbnsel südlich von 

Tokyo. Die wiederum durchorganisier-
te, gut 5-stündige Busfahrt führte in ei-
niger Entfernung am Futji vorbei, das 
Wahrzeichen schlechthin von Japan. 
Leider an diesem Tag etwas versteckt.

Das erste intensive Training erwartet 
uns direkt am Ankunftstag nach dem 
Mattenaufbau. Da wir, wie auch schon 
in Tokyo, überwiegend mit Japanern 
zusammen trainierten, werden wir 
von dieser Atmosphäre ganz umge-
ben, passen uns automatisch an und 
bekommen ein Gefühl dafür, wie die 

Kampfkunstabteilung
Trainingsurlaub
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Menschen dieser Insel so leben. Und 
sehen auch die Lehrgänge unseres 
Sensei in einem anderen Licht. Sich 
einsetzen für das Gemeinwohl hat 
erste Priorität. Aus dieser Motivation 
heraus aber entsteht auch der „Lei-
stungsgedanke“. Nur eben nicht aus 
selbstsüchtiger, egoistischer Motiva-
tion heraus, sondern für ein höheres 
Ziel, eben für die Gemeinschaft.

Am Ende des nächsten Tages, der 
von ganz früh bis spät mit mehre-
ren Trainingseinheiten durchsetzt 
ist, gibt es abends ein Barbeque. Ja, 
auch Japaner nehmen sich Zeit für 
Persönliches, für Entspannung. Und 
nnatürlich sind sie durchgeplant. Für 
die kurze Zeit zur freien Verfügung 
zwischendurch bietet die Sportstät-
te ein Onsen: ein Badehaus, des-
sen Becken mit dem sehr kalkarmen 
Wasser einer heißen Quelle gespeist 

wird. Gewaschen wird sich vorher, 
um dann sauber mit anderen zusam-
men das klare Wasser zu genießen. 
Natürlich will auch dieser Besuch or-
ganisiert sein.

Wieder zurück in Tokyo schauen wir 
uns weiter im Land um. Und am letz-
ten Tag zeigt er sich uns doch noch 
in der letzten halben Stunde vor dem 
Sonnenuntergang: der Fuji!

Kampfkunstabteilung
Trainingsurlaub
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Fußball-Abteilung

Unsere F2 2018/2019, von links nach rechts: 
Phil, Zoey, Hannes, Robin, Julius, Leander, Magnus, Henrik,  
Noah, Julian, Elias, Arion, Niklas, Arda, Nala, Lenn, Moritz

F2 (U10)
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Fußball-Abteilung

Mannschaftsverantwortliche
A1 (U19): Markus Kellmann
 0151 / 204 65 007
A2 (U19): Michael Frentrup 
 01575/7198839
B1 (U17): Thomas Michels
 01520 / 185 55 53
B2 (U16): Christian Jennes
 01511 – 585 99 02
C1 (U15): Thorsten Clusen
 0174 / 934 67 43
D1 (U13): Mika Stalleicken
 0157 / 313 253 72
D2 (U12): Marco Werner 
 01523 / 363 78 36
E1 (U11): Yvonne Moczala
 0157/ 372 57 680 
E2 (U10): Frank Adam
 01578 / 50 888 99
E3 (U11): Christian Röttges
 0177 / 263 6317
F1 (U9): Ali Köker
 0176 – 841 62 473
F2 (U9): Daniel Ganouni
 0177/3667553
F3 (U8): Marcel Hoffmann
 0173 / 538 2480 
G1 (U7): Thorsten Eichwald  
 0176/60842387
G2 (U6): Carolin Brach 
 0176 / 80 226712
G3 (U5) Andre Engel 
 01512/5267895
Handicap: Stephan Ketels  
 0176-47624915
Futsal: Michael Krämer 
 0176/44530928
1. Herren: Dennis Heth 
 0160/96276549
2.Herren: Volker Berdelmann  
 0176/86174726
3. Herren: G. Kalusok
4. Herren: Stephan Ketels 
 0173/5273722
Alte Herren: Markus Ricking

Abteilungsleiter Senioren:
Mike Birnbaum
Tel.: 0173-234 4745
E-Mail: mikebirnbaum@web.de

Abteilungsleiter Jugend:
Marcel Hoffmann
Tel.: 0173 / 538 2480

Geschäftsführer Senioren:
Frank Moczala
Tel.: 0175 / 2659 293
E-Mail: fender65@alice-dsl.net
Funktion: Spielbetrieb

Geschäftsführer Jugend:
Jürgen Seck
Tel.: 0 21 51 – 40 82 07
Mobil:0172 – 21 21 710
E-Mail: jseck@arcor.de

Seniorenobmann:
Holger Schmidt
Mobil: 0171 – 697 24 59
E-Mail: hoschschmidt@web.de

Jugendobfrau:
Yvonne Moczala
Mobil 01573/7257680
E-Mail: yvonne.moczala@gmail.com

Kassierer Senioren:
Peter Schulenburg
Mobil: 0178 – 40 40 234
E-Mail: peterschuschu@aol.com

Kassierer Jugend:
Daniel Ganouni
0177/3667553

Aktuelle Daten immer unter 
rtv-fussball.de

Ansprechpartner
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Fußball-Jugendabteilung
G1 (U7)

Die G1 (Jahrgang 2012) ist nun 
schon das dritte Jahr zusammen und 
zu einem eingeschworenen Haufen 
zusammengewachsen. 

Nach einigen Zu- und Abgängen ha-
ben wir uns bei einem 16 Mann-star-
ken Kader mit 4 Trainern und einer 
Orga eingependelt und wollen diese 
Kaderstärke auch versuchen zu hal-
ten.

Spielerisch kommen wir immer bes-
ser in die Spur. Der Erfolg als zurzeit 
zweitstärkstes Team in der Spielrun-
de gibt uns Recht. Die Trainingsin-
halte, die 2-mal in der Woche akri-
bisch ausgearbeitet werden, werden 

in den Spielen immer besser umge-
setzt, was das Trainerteam sehr stolz 
macht.

Bei uns wird Spaß großgeschrieben 
und so sind wir nicht nur auf dem Platz 
aktiv. Außersportliche Aktivitäten wie 
Grillnachmittage sind uns ebenfalls 
wichtig. So führte uns unsere letzte 
Abschlussfahrt ins Bobolandia wo 
wir mit allen Dinos, Geschwistern 
und Eltern einen tollen Tag verbracht 
haben. Am Ende dieser Saison soll 
unser Abschluss auf einem Ponyhof 
mit eigener Soccer Halle und 2 Über-
nachtungen enden. Die Vorfreude ist 
jetzt bereits riesengroß.
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Da wir auch großen Wert auf eine 
intakte Elternschaft legen, gehen wir 
einmal im Quartal gemeinsam Essen. 

Sozial aktiv waren unsere kleinen 
Boys in Blue auch. So haben wir z.B. 
ein hervorragendes Ergebnis beim 
Sponsorenlauf abgeliefert und wa-
ren als Einlaufkinder für unser Futsal 
Team im Einsatz. 

Für ein Vorweihnachtliches High-
light sorgte auch die gemeinsame 
Weihnachtsfeier mit der G2 und der 
G3, bei der der Weihnachtsmann lo-
bende Worte für uns übrighatte. Bei 
Plätzchen, Säften, Pizza, Singen und 
Spielen war es eine Feier an der je-
der Spaß hatte.

Am 10. März findet ab 11.00 Uhr in 
der Mevissen Schule unser erstes ei-
genes Turnier statt. Hierzu laden wir 
alle Interessierten rechtherzlich ein. 
Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich gesorgt.

Zum Abschluss möchten wir uns 
nochmal beim Verein für die großar-
tige Sticker Aktion bedanken, die bei 
allen kleinen Stars von morgen einen 
riesen Hype zum Sammeln ausgelöst 
hat. 

In diesem Sinne wünscht die G1 allen 
eine erfolgreiche Rückrunde.

Vamos RTV

Fußball-Jugendabteilung
G1 (U7)
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zur Abteilungsversammlung der Fußballabteilung des
Rumelner TV am

 
Montag, dem 18.03.2019

um 19.00 Uhr im RTV – Vereinsheim

Jedes Mitglied ab 16 Jahre hat volles Stimm- und 
Wahlrecht in der Versammlung

Anträge können bis zum 10.03.2019 beim Vorstand 
schriftlich vorgelegt werden. Anträge werden zur Mitgliederver-

sammlung als Ergänzung der Tagesordnung unter 
Sonstiges behandelt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Benennung des Protokollführers
3. Bericht des Vorstandes
4. Wahl des Wahlleiters
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen

 • Abteilungsleiter Senioren 2 Jahre
 • Geschäftsführer Junioren 2 Jahre  
 • Obmann Senioren 2 Jahre
 • Kassierer Junioren 2 Jahre

7. Sonstiges

Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand



Fußball-Jugendabteilung

Unsere G2 (U6) beim Bambini Festspiel des Victoria Alpen. Zum Abschluss haben alle 
Teilnehmer einen Pokal bekommen und die Kids waren megastolz.

G2 (U6)
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B1 (U17) Kreismeister im Futsal

h.v.l. Phillip, Paul H., Willi, Basti, Hendrik, Jan, Odin, Felix, Thomas
v. v.l. Gianni, Dominic, Niklas, Luis, Luca, Deniz, Kai, Flo, Joel

Es fehlen: Jose, Jarne, Paul B., Mo

Fußball-Jugendabteilung

Am 12.1.2019 wurde bei den B-Junioren 
die Mannschaft des Rumelner TV Futsal-
Hallenkreismeister. Mit dem Rumelner 
TV wurde auch die Mannschaft Kreismei-
ster die an diesem Tag am besten spiel-
te und alle ihre Spiele gewann. Gespielt 
wurde in 2 Gruppen bei einer Spielzeit 
von 1 x 20 Minuten. In der Gruppe A kam 
der Rumelner TV mit 11:1 Toren und 9 
Punkten auf den ersten Platz. Vor dem 
TV Asberg mit 5:3 Toren und 6 Punkten. 
In der Gruppe B wurde der Titelverteidi-
ger SV Budberg mit 9 Punkten und 10:2 
Toren erster. Vor dem OSC Rheinhausen 
mit 6 Punkten und 12:4 Toren. Im End-
spiel der Saison 2018/19 besiegte der 
Rumelner TV den SV Budberg mit 3:1 
Toren. Im Spiel um Platz drei besiegte 
der OSC Rheinhausen den TV Asberg 
im 6 Meter schießen mit 7:5 Toren. Das 
6 Mannschaften aus der Leistungsklasse 
an diesem Turnier teilgenommen haben, 

konnte man sehen. Die Spiele standen 
auf einem hohen Niveau.

Bei der FVN-Meisterschaft schied der 
RTV nach gutem Auftritt mit 1 Sieg  und 
2 Niederlagen, unter anderem gegen den 
späteren Verbandsmeister FC Kray, in 
der Vorrunde aus. Unterstützt wurde die 
Mannschaft vom Trainerteam unserer 
Futsalmannschaft, hierfür vielen Dank!
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Fußball-Abteilung
Stickeralbum ein Riesenerfolg

Lena Slagelambers, die taffe Pro-
duktleiterin des „Stickerfreunde“-Ver-
lags, sagt es klipp und klar: „So etwas 
habe ich bis jetzt noch nicht erlebt!“ 

Mit „etwas“ meint die Managerin den An-
sturm der Fußballer (und Eltern) auf die 
Alben, die alle 454 Kicker des Rumelner 
Turnvereins mit einem eigenen Bildchen 
(„Sticker“) präsentieren. In der Tat: Bei 
den RTV-Ballkünstlern ist die Sticker-
Sammel-Leidenschaft ausgebrochen.

Möglich macht dieser Riesenspaß Hen-
drik Johann, der in Rumeln an der Rat-
hausallee einen Rewe-Markt betreibt, 
selbst leidenschaftlicher Fußball-Fan ist 
und sich schon mehrfach für den loka-
len Balltreter-Nachwuchs engagiert hat. 
Johann: „Ältere Fans erinnern sich be-
stimmt an die Bergmann-Sammelalben. 
Das war in den 60er und 70er Jahren. 
Danach dominierte Panini den Markt. 
Beiden Anbietern war gemeinsam, dass 
sie als Thema die Bundesliga, die Eur-
opa- und die Weltmeisterschaft hatten. 
Mein Gedanke ist es, einmal an unsere 
Nachwuchskicker und auch die erwach-
senen Fußballer im Ort zu denken, ihnen 
ebenfalls ein Sticker-Album zu widmen. 

Was wie ein vorgezogenes Weihnachts-
geschenk wirkt, hat neben dem reinen 
Sammelspaß weitere reizvolle Seiten. 
Ein ganzer Verein, in unserem Fall eine 
ganze Abteilung lernt sich namentlich 
kennen und präsentiert dem Ortsteil die 
Tore schießende Armada insgesamt. 
Das fördert den Teamgeist, schweißt zu-
sammen. Und macht stolz, ein Teil des 
Ganzen zu sein. Für den Verein ist das 
Sticker-Album eine große Visitenkarte. 
Und für den Ort ein Register, wer wie und 
wo seine sportliche Heimat gefunden hat. 
Ein solches Sticker-Album ist nicht be-
liebig austauschbar, sondern einzigartig 
und wird sich viele Jahre in den Familien 
halten. Gerne legen wir unseren Kunden 
nach einem Besuch bei uns das eine 
oder andere Sticker-Tütchen auf den Ein-
kauf oben drauf.“

Zum „Kick-off“ waren sie alle gekommen 
und begeistert von diesem ungewöhn-
lichen „Mitglieder-Register“. Auch für 
Gesamt-Vorsitzender Paolo Sabella, sei-
ne Vorstandskollegen und viele Würden-
träger der Fußballabteilung war „Ostern 
und Weihnachten gleichzeitig“ . Sinniger-
weise eroberte das Flaggschiff der Abtei-
lung, die 1. Mannschaft, im nachmittags 
angepfiffenen Meisterschaftsspiel die Ta-
bellenführung in Liga A zurück.
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Fußball-Jugendabteilung
HandiCap Kids

Bei unserer Mannschaft mit Handicap 
verlief das Fussballjahr 2018 gewohnt 
ruhig! Highlight war der Handicap Day 
auf dem Gelände am Waldborn. Fast 200 
Menschen mit den unterschiedlichsten 
Behinderungen spielten auf 2 Plätzen 
unterschiedlicher Größe, den Sieger aus! 
Für die Sportler ein absolut gelungener 
Tag, an dem Interessierte sich ein Bild 
machen konnten, mit wieviel Spaß auch 
Menschen mit Handicap Fußball spielen. 
Am Ende des Tages gab es für den ver-
anstalteten RTV viel Lob von den Verant-
wortlichen und den Sportlern. Auch wenn 
der erhoffte Zuschauerandrang ausblieb, 
ein Tag, an dem sich unser RTV vorbild-

lich und richtungsweisend in der Öffent-
lichkeit präsentierte. 

Zukünftig hoffen wir auf weitere Mitspie-
ler bei den Handicap Kids, damit man 2 
Teams bilden kann und so altersentspre-
chend die Kids aufteilen kann. Aktuell ist 
der jüngste Spieler 5 Jahre und der Älte-
ste 15 Jahre. 

Ein Spielbetrieb mit den Kids ist weiterhin 
nicht geplant. 

Interessierte Eltern melden sich bitte bei 
Stephan Ketels unter 0173-5273722.
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Fußball-Abteilung
Unser Erfolgsrezept? Freundschaft mit einer Prise Alkohol!

Sonntag, 13.05.2018. Es ist 16:59 
Uhr. Wir, die Dritte Mannschaft des 
Rumelner TV, stehen kurz vor unse-
rem bis dato wichtigstem Spiel unse-
rer noch jungen Geschichte. Die An-
spannung ist vor einem Match noch 
nie so groß gewesen. 

Ein letzter konzentrierter Blick, ein 
entschlossenes „Zunicken“ zwischen 
unseren beiden Knipsern Salvo und 
Seidel und dann konnte es losgehen. 
Was in den nächsten 90 Minuten 
passierte, sollte für immer in unse-
ren Köpfen bleiben. Wir gewannen 
das Spiel mit 3:2 gegen unseren di-
rekten Verfolger OSC Rheinhausen 
und konnten uns somit zwei Spielta-
ge vor Saisonende die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Kreisliga B 
sichern. Unglaublich. 

Noch drei Jahre zuvor  hatten wir 
genauso wenig mit dem Aufstieg zu 
tun, wie alkoholfreies Bier mit dem 
Rumelner TV. Nämlich gar nichts! 
Ganz im Gegenteil, was wir damals 
90 Minuten Woche für Woche auf 
dem Spielfeld zeigten hatte rein gar 

nichts mit erfolgreichem Fußball zu 
tun, geschweige denn mit Fußball im 
Allgemeinen. 

„Elf Freunde müsst Ihr sein!“ Dieses 
Zitat sollte wohl jedem Fußballfan 
bekannt sein. Und vielleicht hat es 
noch nie so gepasst, wie bei uns. 
Denn Wir, als Mannschaft, sind kein 
zusammengewürfelter „Haufen“, son-
dern waschechte Freunde. Wir sind 
alle schon seit Jahren beste Kum-
pels. Kein Wochenende vergeht, an 
dem wir nicht zusammen etwas un-
ternehmen. Sei es Paintball spielen, 
„abzappeln“ im Jansen, oder einfach 
nur das gemütliche Biertrinken in der 
größten Kleinraum-Disko der Welt. 
Und genau das hat sich schnell in den 
Freundeskreisen herumgesprochen 
und manch einer hat seine sportli-
chen Ambitionen zurück geschraubt, 
nur um Teil unserer feucht-fröhlichen 
Dritten Mannschaft zu sein. So ent-
wickelte sich eine Truppe die nicht 
nur auf, sondern auch neben dem 
Platz Leistung zeigte. Wobei letzte-
res vielleicht sogar eher der Garant 
für unseren Aufstieg in die Kreisliga 
B war. 

Und die Erfolgsserie sollte nicht 
aufhören. Nach einer harten, aber 
sportlich sehr erfolgreichen Hinrun-
de stehen wir völlig überraschend 
wieder einmal an der Spitze der Ta-
belle. Nach 16 Spielen bei 12 Siegen 
und nur einer Niederlage konnten wir 
uns die Herbstmeisterschaft sichern. 
Auch in dieser Saison stellte sich 
wieder einmal heraus wie wichtig der 
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Zusammenhalt für unseren Erfolg ist. 
Doch nicht nur dies war ein Faktor, 
ohne die Hilfe aus unserer 1. Mann-
schaft würden wir nicht da stehen wo 
wir heute stehen. Hierfür möchten 
Wir der gesamten 1. Mannschaft und 
dem Trainerteam für die tolle Unter-
stützung in der ersten Saisonhälfte 
danken. Wir freuen uns weiterhin auf 
eine tolle Zusammenarbeit auf dem 

Platz, sowie an der Theke.

Wir erhoffen uns für die restliche 
Saison weiterhin tolle Unterstützung 
unserer Fans und können es kaum 
erwarten weitere Siege mit euch zu 
feiern.

In diesem Sinne…  
#HeißwieneFritteRumelnsDritte

Neuaufbau der Mannschaft

Bevor man über Neuigkeiten spricht, 
muss man sich erstmal bei Frank Mocza-
la bedanken, der als Trainer die Hinrunde 
leitete und trotz schlechtester Bedingun-

gen und wenig Unterstützung, den Spiel-
betrieb aufrecht hielt. 

Nach den ersten Spielen der Hinrunde 
war den Verantwortlichen schnell klar, 
dass das Projekt RTV 4 im Seniorenbe-

Fußball-Abteilung
3. Mannschaft & 4. Mannschaft
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Fußball-Abteilung
4. Mannschaft Neuaufbau

reich schlecht angenommen wird. Spiel-
tag für Spieltag musste Trainer Frank 
Moczala darum kämpfen eine 11 köpfige 
Formation aufs Spielfeld zu bekommen. 

Da kam es den Verantwortlichen nicht 
ungelegen, das ein neuer Trainer nebst 
reichlich Spielern auf der Suche nach ei-
ner neuen Aufgabe war. Zum Ende der 
Hinrunde, wechselte dann die Verantwor-
tung für das Team von Frank Moczala 
zu Stephan Ketels der beim RTV bereits 
die Kinder mit Handicap trainiert. Frank 
wird im neuen Team weiter mit arbeiten. 
Er wird eine Position aus Co Trainer und 
Teammanager bekleiden. Auf seine gu-
ten Kontakte im Senioren- und seine Er-
fahrungen im sportlichen Bereich möchte 
das neue Team nicht verzichten. 

Innerhalb der ersten 4 Trainingseinhei-
ten des neu formierten Teams wuchs der 
Kader schnell auf 22 Spieler an. Von so-
viel Zuspruch war selbst der neue Coach 
sehr überrascht und sichtlich erfreut. 

So freut sich nicht nur der Trainer son-
dern auch der Verein über 20 Neuanmel-
dungen. 

Das Team wird die Rückrunde in der neu 
gegründeten Fairplayrunde der Kreisli-
ga C spielen. Die Rückrunde werden wir 
nutzen um uns als Mannschaft zu finden 
und an der körperlichen Fitness zu ar-
beiten. Ehrgeizige Ziele müssen sich bis 
zur nächsten Saison gedulden, vorran-
gig möchten wir uns beim RTV als voll-
wertiges Mitglied etablieren und schnell 
heimisch werden, so der neue Trainer, 
der in der letzten Saison genau so einen 
Neuaufbau erfolgreich in einem anderen 
Verein abgeschlossen hat. 

Jeder ist herzlich eingeladen, die Spiele 
des Teams zu verfolgen und die Mann-
schaft zu unterstützen. Das Team bittet 
jedoch darum, etwas Geduld mit zu brin-
gen, denn jeder Einzelne braucht Zeit um 
seine Position zu finden und der Trainer 
um die richtige Mischung auf den Platz 
zu bringen.
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Viel Potenzial und der fehlende Geist

Die Zwote beendete die Hinrunde in der 
Kreisliga B Gruppe 1 mit 29 Punkten 
auf dem vierten Tabellenplatz. Die junge 
Truppe von Trainer Volker Berdelmann 
blieb die ersten acht Spieltage unge-
schlagen und überzeugte insbesondere 
beim 3:0 Sieg gegen den Kreisliga A-
Absteiger TuS Xanten am heimischen 
AEG. Zuletzt wurden auch die direkten 
Tabellennachbarn SV Budberg III und 
SV Viktoria Birten souverän geschlagen, 
sodass die Zwote den Anschluss an die 
Tabellenspitze hält. Als frischer Aufstei-
ger überraschte die Zwote viele Gegner 
mit offensivem Fussballl und hoher Ein-
satzfreude. Die Neuzugänge erhöhten 
die Qualität im Kader nochmals deutlich 
und das große Potenzial der Mannschaft 
ist deutlich erkennbar. Viele Spieler der 
Zwoten halfen zudem regelmäßig in der 
neu gegründeten 4. Mannschaft aus und 
sorgten dafür, dass dort der Spielbetrieb 

auch im neuen Jahr aufrechterhalten 
bleibt. An dieser Stelle müssen auch die 
vielen Fans und Zuschauer der Zwoten 
gelobt werden. Bei Wind und Wetter wur-
de das Team auch bei weiter entfernten 
Auswärtsspielen unterstützt. Die sensa-
tionelle Unterstützung am heimischen 
AEG ist seit Jahren in der Kreisliga be-
kannt und wird von vielen Vereinen nei-
disch bewundert.

Einzig der fehlende Geist sorgte manch-
mal dafür, dass die Mannschaft nicht 
noch besser platziert ist. Exemplarisch 
für das Fehlen waren die Spiele gegen 
Kamp und Asterlagen in denen wichtige 
Punkte überraschend Verschenkt wur-
den. Irritierend ist allerdings die Tatsa-
che, dass viele Spieler an Abenden vor 
den Spielen mit diesem ominösen (Wald)
geist noch gesehen wurden. Die Mann-
schaft ist aber bekannt für ihre zwote 
Berliner Luft sodass einer erfolgreichen 
Rückrunde nichts im Wege steht.

Fußball-Abteilung
2. Mannschaft
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zur Abteilungsversammlung der Basketballabteilung
 

am Montag, den 11. März 2019 um
19:30 im RTV – Jugendraum 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechts
2. Wahl des Protokollführers
3. Protokoll der letzten Abteilungsversammlung
4. Jahresbericht des Abteilungsvorstandes
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Kassenwartin
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl des Versammlungsleiters
10. Wahlen
 a) Abteilungsleiter/-in
 b) Geschäftsführer/-in
 c) Kassenwart/-in
 d) Jugendwart/-in
 e) Schiedsrichterwart/-in
 f)  Pressewart/-in
11. Sonstiges

Ich lade alle Mitglieder der BB – Abteilung herzlich ein, an unserer 
Jahreshauptversammlung teilzunehmen.

Mit sportlichem Gruß 

Ralph Bongartz
- Abteilungsleiter-



Basketballabteilung
Damen 1 auf Erfolgskurs

Mit Platz zwei nach dem 12. Spieltag hat 
sich die neu formierte Damenmannschaft 
eine starke Ausgangsposition für den 
Rest der Saison erspielt. Das Ziel unter 
die Saison unter den Top 3 Teams der 
Liga zu beenden rückt so einen großen 
Schritt näher.
Im Sommer hat das Team das erste Trai-
ning absolviert. Mit acht Neuzugängen 
stand ein Neustart bevor, mit der Her-
ausforderung, die Spielerinnen schnell 
zusammenzubringen. Hier zeigten sich 
die erfahrenen Spielerinnen als wichtige 
Säulen und sorgten dafür, dass die Jün-
geren schnell integriert waren und so der 
Fokus auf den sportlichen Teil gelegt wer-
den konnte.
Die Vorbereitung zeigte schon, dass in 
dieser Saison der Blick nach oben gerich-
tet sein kann. Mit starken Testspielen ge-
gen Dortmund und Münster konnte das 
junge Team gut in die Spielzeit starten 
und sich auf die bevorstehenden Aufga-
ben in der Saison einspielen. Der Start in 
die Saison gelang mit zwei Siegen gut, 

und auch die weiteren Spieltage konnten, 
bis auf zwei Spiele, alle gewonnen wer-
den.
Mit dieser Hinrunde im Rücken und mit 
der bestehenden Bereitschafft wird die 
Mannschaft auch die zweite Hälfte der 
Saison erfolgreich aufspielen und die ge-
setzten Ziele erreichen können.
Neben der positiven sportlichen Ent-
wicklung ist es mindestens genauso er-
freulich, dass viele der Spielerinnen sich 
neben der Damenmannschaft auch als 
Trainer im Jugendbereich engagieren. 
(Sophia – U08, Berit – U10-1, Uli – U12-
1, Nici – U14w, Franzi – U16w und, auch 
wenn nicht für die BG ist Nina Haver-
kamp für den SC Bayer 05 Uerdingen 
im Einsatz). Es ist schön zu sehen, wie 
das eigenen Können und Wissen an die 
zukünftigen Spieler und Spielerinnen 
weitergeben wird und mit welcher Be-
geisterung die Kinder und Jugendlichen 
die eigene Trainerin im Damenspiel be-
obachten und anfeuern.
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U14w
 Die u14w startet diese Saison in der Re-
gionalliga und bestreitet nach der Vorrun-
de nun die Endrunde um die Plätze 8-15. 
Das neu formierte Team brauchte zu Be-
ginn der Saison etwas, um sich aneinan-
der zu gewöhnen, Rollen zu finden und 
auch auf dem Spielfeld als Mannschaft zu 
agieren. Mittlerweile haben sich jedoch 
alle Spielerinnen individuell stark weiter-
entwickelt und auch das Team agiert im-
mer mehr als Einheit auf dem Feld.
 
Eine weitere Herausforderung zu Sai-
sonbeginn war, dass sich die Mannschaft 
an die Härte und Geschwindigkeit der 
höchsten Jugendliga gewöhnen musste. 
Viele Spiele wurden daher unnötigerwei-
se zu leicht aus der Hand gegeben. Nun 
hat sich das Team jedoch angepasst und 
strebt einen oberen Rang in ihrer Endrun-
de an.

U16w 
Für die U16w startete die Saison aus 
einer schwierigen Situation heraus. Die 
neue Zusammensetzung aus älterem 
und jüngerem Jahrgang sowie das Spie-
len in einer höheren Liga, der Jugend-Re-
gionalliga, führte zu Herausforderungen, 
die es im Laufe der Saison zu bewältigen 
gilt. Auch der schon zu Beginn relativ klei-
ne Kader  von elf Mädchen schrumpfte 
in den letzten Monaten auf sieben. Zum 
Glück waren die Spielerinnen der U14w 
und der U14o gerne bereit uns bei den 
Spielen zu unterstützen, woraus auch die 
Zusammenlegung des Trainings resul-
tierte.  
Da wir uns in der Vorrunde auf dem ach-
ten Rang platzierten, führen wir die zwei-
te Hälfte der Saison in der Endrunde Plät-
ze 9-15 weiter. Die Mädchen haben dort 

die Chance, ihr Saisonziel - einen Sieg 
- zu verwirklichen und weiterhin Erfahrun-
gen auf hohem Spielniveau zu sammeln.

U10m
Das jüngste, im Spielbetrieb aktive, Team 
der BG kann auf eine bisher sehr erfolg-
reiche Saison mit nur zwei Niederlagen 
aus der Hinrunde zurückblicken. Als Ta-
bellendritter mit noch allen Chancen auf 
den zweiten oder sogar ersten Platz, be-
wies die Mannschaft von Trainerduo Berit 
und Ingo wie schnell man sich individuell 
und als Team entwickeln kann. Das zeig-
ten vor allem die ersten beiden Spiele 
der Rückrunde, die für alle Beteiligten 
spannend waren, da man im zweiten Teil 
der Saison besonders genau beobachten 
kann, wie die Spieler ihre Fähigkeiten aus 
der Hinrunde weiter ausgebaut haben. 
So startete die u10 direkt mal mit einem 
Sieg gegen den bis dato ungeschlagenen 
Tabellenführer Basket Duisburg in die 
zweite Saisonhälfte. Jetzt gilt es beson-
ders die Intensität beim Training und bei 
den Spielen hochzuhalten, um den Platz 
unter den Top drei zu festigen und sich 
alle Optionen nach oben offen zu halten.
Neben dem Erfolg der in der Tabelle ab-

Basketballabteilung
Berichte
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Basketballabteilung

zulesen ist, spielt natürlich auch die indi-
viduelle Entwicklung eines jeden Spielers 
eine große Rolle. Besonders erfreulich ist 
es für die Coaches den Fortschritt zu be-
obachten, den die Kinder seit Beginn des 
Mannschaftstrainings im Frühsommer 
2018 gemacht haben. Das Ziel der Rück-
runde heißt nun: Erlernte Fähigkeiten 
vermehrt auf das Spielfeld bringen und 
zwar in der Verteidigung sowie im Angriff! 
Für die u10 der BG gehen Maxi, Philipp, 
Lena, Eric, Emil, Ilhan, Barend, Moritz, 
Amy, Freddi, Emir, Mete und Lukas auf 
Korbjagd.
U16-1 - Männliche Jugend
Die Saisonvorbereitung der U16 Spieler 
(Jahrgänge 2003 und 2004) für die Spiel-
zeit 2018-2019 begann bereits zwei Tage 
nach dem letzten Spieltag der Vorsaison. 
Bedingt war das dadurch, dass das Qua-
lifikationsturnier für die Jugendregional-

liga bereits Anfang Juni 2018 stattfand. 
Hierzu wurde der neue Kader im Rah-
men zweier Try out Termine festgelegt 
und unmittelbar mit der sehr intensiven 
Vorbereitung begonnen. Mit vielen gu-
ten Spielern des „alten“ Jahrgangs hatte 
man gute Chancen, sich für die höchste 
Spielklasse in NRW zu qualifizieren. Das 
Turnier fand in Uerdingen statt, Gegner 
waren Bielefeld und Uerdingen selbst. 
Das erste Spiel gewann man gegen deut-
lich gegen Bielefeld. Das Endspiel gegen 
Uerdingen verlor man nach einer sehr 
starken Partie am Ende leider doch. Klei-
ner Wehrmutstropfen ist, dass Uerdingen 
aktuell Tabellenführer in der Liga ist.
Im Verlauf der Hinrunde hat sich die 
Mannschaft sehr schnell und gut zusam-
mengefunden und alle Spieler haben 
sich individuell weiterentwickelt. Nach 
der Hinrunde belegt man einen guten 3. 

Berichte
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Platz, mit zwei unnötigen Auswärtsnie-
derlagen. Für die Rückrunde ist das Ziel 
klar formuliert: 11 Siege und Tabellen-
platz 1! Zudem hat die Mannschaft das 
Viertelfinale des WBV-Pokals (NRW) er-
reicht. Dies findet am 08.03.2019 statt. 
Trainiert wird die Mannschaft weiterhin 
von Christian Benten (Headcoach) und 
Ralph Bongartz (Assistant Coach). Athle-
tikeinheiten werden zudem von Uli Berri-
schen durchgeführt.
Zum Kader gehören:
Fabio Ahle, Jon Ahmeti, Ole Bongartz, Si-
mon Flintrop, Ben Hendricks, 
Jannis Jahnke, Simon Loewnich Julian 
Mostersteg, Manuel Pelz, Taylan Kama, 
Enes Yatikci, Leon Shabani, Henrik 
Schüren-Hinkelmann, Leon Schaffner 
Aus persönlichen und gesundheitlichen 
Gründen haben leider vier Spieler mit 
dem Basketballsport aufgehört / aufhören 

müssen. Für ihre Zukunft wünschen wir 
Ihnen alles Gute!

Herren 3
Ungeschlagen – auf dem Spielfeld - wur-
de die vierte Herrenmannschaft der BG 
in den vergangenen Saison Kreismeister. 
In der aktuellen Saison tritt die von Spie-
lertrainer Carsten Spitzlay trainierte „alte“ 
Truppe (viele Spieler aus der alten RTV 
Oberligamannschaft) nun als Herren 3  
in der „Duisburger“ Kreisliga an. Ziel ist 
es auch in dieser Saison wieder Spaß 
am Spiel mit den alten Sportkameraden 
zu haben und dabei ein paar Spiele zu 
gewinnen. Dies sieht momentan ganz 
gut aus, da man von der Tabellenspitze 
ungeschlagen das neue Jahr begrüßen 
durfte.

Berichte
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Trainingszeiten

Weitere Informationen unter:
www.bg-duisburg-west.de sowie 

www.facebook.com/BgDuisburgWest
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Volleyballabteilung
Weibliche U20 und Damen 2

Nachdem unser Trainer Laurence Ko-
opmann aus beruflichen Gründen nach 
der Saison 2017/2018 seine Tätigkeit als 
Trainer beenden musste, war es erst mal 
ungewiss, wie es mit unserer sehr erfolg-
reichen U18 weitergeht.

Zum Glück haben sich Albert Pfeifer und 
Tobias Simon bereit, erklärt die Mann-
schaft mit der alten U20 zusammenzule-
gen.

So spielen heute unsere Mädels in der 
Jugend Bezirksliga weibliche U20 und in 
der Kreisliga Damen 2. Und das obwohl 
sie mit den Jahrgängen 2001/2002 und 
2003 die jüngeren Jahrgänge belegen. 

Beim Start in die neue Saison musste 
sich unsere neue Mannschaft erst noch 

finden, trotzdem belegen sie nach 6 
Spieltagen in der U20 bereits souverän 
den 2. Platz. 

In der Kreisliga Damen 2 haben sie am 
5. Spieltag ihren ersten Sieg eingefah-
ren, obwohl sie stark geschwächt durch 
Verletzungen und Erkrankungen nur zu 
sechst angetreten sind. 

Zur Mannschaft gehören: Hannah 
Schmidt, Jana Heuschkel, Milena Den-
ner, Ann-Katrin Moczala, Chiara Ochi, 
Louisa Ribke, Annika Brüggemann, Jill 
Königs, Lea Hoppe, Lena Schreiter, Le-
onie Stahl, Nina Amirhanova, Vivien 
Walther, Janet Candan.

Wir wünschen unseren jungen Volleybal-
lerinnen weiterhin viel Erfolg!
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Weibliche U20 / Damen 2
Die weibliche U20 tritt diese Saison zum 
ersten Mal auch als Damen-Team an. In 
der Kreisliga sollen vor allem neue Er-
fahrungen gesammelt werden. Da zwei 
Teams kurz vor Saisonbeginn noch zu-
rückzogen, blieben nur noch drei geg-
nerische Teams über, gegen die jeweils 
drei Spiele absolviert werden müssen. 
Nachdem bereits im ersten Spiel der ers-
te Satzgewinn erfolgte, konnte das Team, 
trainiert von den Herren-Spielern Tobias 
Simon und Albert Pfeifer, Anfang Januar 
sogar ihr erstes Spiel gewinnen. In der 
U20 steht sogar ein toller 2. Platz nach 
der Winterpause zu buche. Dies lässt 
mehr für die Zukunft hoffen.

Weibliche U18
Die weibliche U18 konnte sich von Sai-
son zu Saison stets steigern. Und auch 
in der Saison 2018/2019 geht es bergauf. 
Von den ersten 10 Spielen wurden 6 ge-
wonnen und das Team steht auf einem 
tollen 3. Platz.

Weibliche U16
Die weibliche U16 ging letzte Saison noch 

in der U14-Altersklasse an den Start. Da 
die meisten Gegner ein bis zwei Jahre äl-
ter sind, wird diese Saison genutzt, um 
erste Erfahrungen auf dem „großen Feld“ 
zu sammeln und das Läufer-System zu 
üben. Trotzdem konnten die Mädels mit 
Trainerin Joana Angerhausen zu Be-
ginn der Saison zwei Spiele gewinnen 
und sich spielerisch weiter entwickeln. 
Nächste Saison können alle Spielerinnen 
erneut in dieser Altersklasse antreten und 
wollen dann noch ein paar Siege mehr 
einfahren.

U13 und jünger
Bei den ganz Kleinen gibt es beim Ru-
melner TV mehrere Teams, sowohl im 
weiblichen als auch im männlichen Be-
reich. Teils mit erfahrenen Trainern, teils 
mit Trainern, die selbst noch bei den 
Erwachsenen oder den älteren Jugend-
teams spielen. Insgesamt erfreut sich die 
Abteilung immer mehr Interesse der Kids 
aus Rumeln und Umgebung. 

Männliche U18
Nach den Teilnahmen an den Westdeut-
schen Meisterschaften in den Jahren 

Volleyballabteilung
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2016 und 2017, konnte sich das Rumel-
ner Nachwuchsteam rund um Trainer 
Freddie Gies auch im Jahr 2018 für die 
Westdeutsche qualifizieren. Dort wurde 
mit zwei knappen 23:25-Satzniederlagen 
gegen Bielefeld der Einzug ins Viertelfi-
nale verpasst, am Ende sprang trotzdem 
ein beachtlicher 11. Platz heraus. In der 
Saison 2018/2019 soll dieser Erfolg wie-
derholt werden. In der Oberliga wurden 
alle sechs Spiele gewonnen und auch 
die erste Quali-Runde wurde auf dem 1. 
Platz abgeschlossen. Damit wurden also 
beste Voraussetzungen für ein weiteres 
erfolgreiches Jahr geschaffen.

Männliche U13 & U14
Im fernen Dresselndorf im Siegerland 

fanden die Westdeutschen Meisterschaf-
ten der männlichen U13-Volleyballer statt 
- und erneut mit dabei waren die Jungs 
des Rumelner TV, die sich im Anschluss 
an die Oberliga-Vizemeisterschaft auch 
souverän in der Qualifikationsrunde 
durchgesetzt hatten.
Doch bereits im Vorfeld war klar, dass 
den RTV-Jungs vom Start weg alles ab-
verlangt werden würde, denn die Losfee 
erzeugte eine Hammer-Dreiergruppe mit 
den beiden Volleyball-“Schwergewich-
ten“ Humann Essen und Titelverteidiger 
Paderborn. So hatte das Auftaktspiel 
tatsächlich bereits Endspielcharakter, 
denn der Verlierer des Spiels gegen Es-
sen musste sich aufgrund der Stärke des 
dritten Gruppenteams in die Platzie-

Volleyballabteilung
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rungsrunde 9-12 begeben. Beide Sätze 
in einem Spiel auf Augenhöhe waren 
bis zum Ende ausgeglichen, doch beide 
Male konnten die Rumelner den finalen 
Punkt zum 25:23 setzen und damit den 
wichtigen 2:0-Sieg erreichen. Im darauf-
folgenden Spiel gegen Paderborn boten 
unsere RTVler erneut eine starke Vor-
stellung, und mit der besten Leistung des 
Wochenendes war man in Satz zwei kurz 
vor dem Satzgewinn, bevor der Gegner 

doch noch mal zulegen konnte und sich 
den Sieg sicherte.
Diese intensive Vorrunde hatte die Ak-
teure aus Rumeln viel Kraft und Energie 
gekostet, sodass sich die Viertelfinalbe-
gegnung gegen den TV Hörde am Ende 
spannender als eigentlich notwendig 
gestaltete. Dem überlegen gewonnenen 
ersten Satz folgte ein ganz schwacher 
zweiter Durchgang, der folgerichtig verlo-
ren wurde und die Rumelner in den Ent-
scheidungssatz zwang. Dort gelang dann 
dank konzentriertem Beginn und starken 
Aufschlägen ein hoher Erfolg, verbunden 
mit dem Einzug ins Halbfinale.

Nach der gemeinsamen Übernachtung 
im Hotel vor Ort samt morgendlicher Akti-
vierungseinheit wartete am Sonntagmor-
gen Im Semifinale erneut der Topfavorit 
aus Paderborn, und im Gegensatz zum 
Vortag konnte der spätere Meister noch 
eine Schippe zulegen, während die RTV-
Jungs vielleicht zu viel wollten - unterm 
Strich eine glatte Niederlage und einige 
geknickte Köpfe, die Coach Tom Hikel in 

Volleyballabteilung
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der kurzen Pause vor dem Spiel um Platz 
drei wieder aufrichten musste. Und gegen 
Münster-Gievenbeck zeigte sich der RTV 
wieder von seiner besten Seite, ständige 
Führung und letztlich glatter Satz eins so-
wie eine hohe Führung im zweiten Durch-
gang, bevor mit dem Ziel vor Augen der 
Gegner noch einmal aufschließen konn-
te, aber am Ende konnten die Rumelner 
Jungs den Vorsprung verteidigen.

Im Anschluss ausgelassener Jubel bei 
dem Team und mitgereisten Eltern so-
wie die erneute Ehrung mit Medaille auf 
dem Siegertreppchen. Damit endete eine 
ausgezeichnete U13-Saison, in der der 
RTV seine Position im Spitzenbereich 
behaupten konnte und den Abstand zu 
den beiden Finalisten sogar ein bisschen 
verkleinert hat.
In der noch laufenden Saison ist die 
Mannschaft gleich doppelt gestartet: In 
der „heimischen“ Altersklasse U14 ge-
lang mit nur 2 Niederlagen die Vizemeis-
terschaft in der Oberliga. Hier stehen 

nun in den nächsten Wochen die Quali-
fikationsturniere für die westdeutschen 
Meisterschaften an. Zusätzlich haben die 
RTV-Jungs erste Erfahrungen auf dem 
Großfeld geschnuppert und in der U16 
Oberliga gegen die durchweg älteren 
Teams unter 9 Teams einen hervorragen-
den dritten Platz belegt.

Das RTV-Team: Mats Mogendorf, Jo-
nas Schmidt, Julian Hikel, Marten Kin-
dermann, Oskar Glos, Nils Weber, Felix 
Thomann, Luis Leschik, Marc Cornelius 
& Lenny Loonen (nur U16). Tom Hikel, 
Finn Schopmeier und Marc Kindermann 
(Coaches).

Damen 1
Nach dem knapp verpassten Aufstieg in 
der letzten Saison, wollen die Mädels in 
der Saison 2018/2019 einen neuen Ver-
such starten. Im Sommer gab es ein paar 
Abgänge, glücklicherweise schlossen 
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sich aber drei Spielerinnen vom Hülser 
SV dem Team an, die sich sofort super 
integrierten.
Trotz kurzer Vorbereitung startete die Sai-
son gut. Bei den Stadtmeiserschaften im 
September konnte der erste Platz errun-
gen werden. Und als frisch gebackener 
Stadtmeister wurden dann auch die ers-
ten beiden Saisonspiele gewonnen. Im 
Kreispokal wurde ein erfreulicher 3. Platz 
erreicht, nachdem man sich im Halbfinale 
nur knapp mit 1:2 dem Landesligisten TuS 
Baerl geschlagen geben musste. Gegen 
Bedburg-Hau kam dann der erste Rück-
schlag: Aufgrund Krankheit, Urlaub und 
Verletzung konnten die Rumelner Damen 
nur mit einer Rumpftruppe antreten und 
mussten so die erste Saison-Niederlage 
hinnehmen. Mitte November gelang es 
dem RTV dann besser, Gegen den bis 

dahin ungeschlagenen VCE Geldern gab 
es ein umkämpftes Spiel mit Happy-End, 
3:1-Sieg. Zum Hinrunden-Schluss hät-
te der RTV mit einem Sieg gegen den 
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zur Abteilungsversammlung der Volleyballabteilung
 

Dienstag, dem 12.03.2019
um 19:30 Uhr im RTV - Vereinsheim

Tagesordnung:
Weitere Anträge bitte an den Vorstand, sofern sie rechtzeitig einge-
hen werden wir diese auch noch  berücksichtigen.

1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Benennung des Protokollführers
3. Verlesung der Niederschrift Abteilungsversammlung 23.03.2018
4. Ehrungen
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Wahl eines Versammlungsleiters
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen
     O   Abteilungsleiter/in
     O   Kassenwart/in 
     O   Spielwart/in 
     O   Jugendwart/in
     O   Beachwart/in 
     O   Kassenprüfer/in
11. Verschiedenes

Wir freuen uns auf unser Treffen
Wolfgang Büschken
(Abteilungsleiter)



Volleyballabteilung
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Nachbarn aus Moers die Herbstmeister-
schaft klar machen können. Hätte, hätte, 
Fahrradkette. 3:0-Niederlage trotz gutem 
Spiel und damit der Abrutsch auf Platz 3. 
Dennoch sind der erste Platz und der da-
mit verbundene direkte Aufstieg noch aus 
eigener Kraft möglich. 
Im Februar empfangen die Rumelner-
innen beide Mit-Konkurrenten um den 
Aufstieg in eigener Halle. Am 23.2. ist 
der Tabellenführer aus Geldern zu Gast 
im AEG. Spielbeginn ist um 16 Uhr, alle 
Fans sind herzlichst eingeladen. Neben 
kostenlosen Getränken (Bier, Softdrinks, 
Kaffee, Wasser) wird es auch ein kosten-
loses  Buffet geben. 

Herren
Im Herren-Bereich gab es im Sommer 
2018 einen großen Umbruch. Nach dem 
Aufstieg aus der Landes- in die Ver-
bandsliga, wurde eine Kooperation mit 
dem befreundeten Verein FS Duisburg 
begonnen. Diese waren gerade aus der 
Oberliga abgestiegen und wären somit in 
derselben Liga wie die Rumelner gestar-
tet. Da beide Teams personell nicht be-
sonders gut aufgestellt waren, wurde so 
eine Win-Win-Situation geschaffen.
Die neue Spielgemeinschaft bekam so-
gar noch weiteren Zuwachs aus Baerl 
und Kapellen, sodass sogar eine zweite 
Mannschaft gestellt werden konnte. Die-
se geht in der Landesliga an den Start mit 
dem Ziel, die Klasse zu halten. Nach der 
Hälfte der Saison steht das Team zwar 
auf dem vorletzten Platz, hat aber bereits 
12 Sätze gewonnen und immer noch die 
Chance auf den Klassenerhalt.
Die Verbandsliga-Mannschaft hat eben-
falls erst einmal als Ziel, die Klasse zu 
halten. Natürlich ist das Potential größer, 

aber zu Beginn der Saison musste sich 
das neu zusammen gewürfelte Team erst 
einmal einspielen. Das Trainergespann 
Markus Moormann (RTV) und Thomas 
Pusch (FS Duisburg) konnten das Team 
gut einstellen, sodass der Klassenerhalt 
bereits nach der Hinrunde gesichert ist. 
Mit 6 Siegen aus 10 Spielen steht das 
Team auf einem guten 5. Platz. Trotzdem 
lieferte das Team auch ein paar schwä-
chere Spiele ab, eine Steigerung in der 
Rückrunde ist durchaus möglich.
Die 3. Herren-Mannschaft vom RTV be-
steht ausschließlich aus Jugendspielern. 
In der Bezirksliga mussten sie vergange-
ne Saison noch Lehrgeld bezahlen, die-
se Saison sieht es aber schon deutlich 
besser aus. Die Hälfte der Spiele wurde 
bisher gewonnen, ein Platz im Mittelfeld 
ist gesichert. 
Insgesamt nimmt der Herren-Bereich 
beim Rumelner TV einen sehr erfreuli-
chen Verlauf.

2 Senkrechtstarter im Beachvolleyball
Besser kann eine junge Beachkarriere 
nicht starten: Die beiden RTV-Volleybal-
ler Julian Hikel und Marten Kindermann 
gewannen im Juni ihre ersten beiden 
U14-Jugendturniere, und das sogar in-
nerhalb von nur 24 Stunden!  Die beiden 
12jährigen sind Teil der erfolgreichen 
U13/U14-Mannschaft des RTV und spie-
len seit einem Jahr auch die beliebte Out-
door-Variante auf Sand.
Los ging das anstrengende Wochenende 
mit dem Turnier im westfälischen Ahaus. 
Als „Hähne im Korb“ - die Region ist als 
Hochburg im Mädchenvolleyball bekannt 
- ging es ausschließlich gegen Mädchen-
teams, die in dieser Altersklasse aber 
häufig körperliche Vorteile gegenüber 
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den Jungen aufweisen. Nach zwei sou-
veränen 2:0-Siegen in der Vorrunde ging 
es im direkten Vergleich gegen die ande-
ren Gruppenersten um den Turniersieg. 
Hier verlangten die Gegnerinnen den 
Rumelnern auch durch ihre unorthodo-
xe Spielweise viel mehr ab. Aber auch in 
kürzeren Schwächeperioden überzeug-
ten die beiden immer wieder durch Team-
geist und stabile Psyche, so dass auch 
hier wieder zwei 2:0-Siege herausspran-
gen und das Turnier ohne Satzverlust ge-
wonnen wurde.
Keine 15 Stunden später stand das 
RTV-Duo schon wieder im Sand - in der 
heimischen RTV-Beacharena am Toep-
persee beim deutlich stärker besetzten 
U14-Turnier. Nach erneut souveräner 
Gruppenphase mit zwei klaren Siegen 
gab es dann eine verdiente Niederlage 
gegen ein starkes Jungenteam aus Köln. 
Danach mussten sich die Rumelner zu-
nächst wieder zusammenraufen, um 
dann im Looserbracket weiterzukämp-
fen, denn erst mit zwei Niederlagen war 
man aus dem Turnier ausgeschieden. 
Durch drei Siege - darunter im RTV-in-
ternen Duell gegen Mats Mogendorf und 
Jonas Schmidt - wurde doch noch das 
Halbfinale erreicht. Dort stand das Duell 
mit dem starken Solinger Team Weissen-
bach/Maschke an. Mit einer überzeugen-
den kämpferischen Leistung wurde ein 
10:13-Rückstand im ersten Satz noch 
gedreht und dann auch der zweite Satz 
deutlich gewonnen.
Im Finale wartete das bis dahin unge-
schlagene Mädchenduo Mohr/Held, das 
älteste und mit Abstand größte Team 
des Turniers. Im ersten Satz setzte sich 
diese körperliche Überlegenheit dann 
auch durch, aber zum zweiten Satz än-

derten die Rumelner Jungs ihre taktische 
Marschroute und spielten mit deutlich 
mehr Risiko. Mit einer Energieleistung 
gelang es daher, das Spiel noch zu 
drehen und den zweiten Turniersieg in-
nerhalb von 24 Stunden einzufahren, 
wodurch die Rumelner auch den ersten 
Platz in der U 14-Beachrangliste erobern 
konnten.
Diese Erfolge blieben nicht unbeobach-
tet und so sind Julian und Marten für das 
Beachvolleyball-Förderprojekt der Sport-
stadt Düsseldorf ausgewählt worden, wo-
durch sie nun auch im Winter regelmäßig 
in den Beachvolleyballhallen der Nach-
barstadt pritschen und baggern.

Volleyballabteilung
2 Senkrechtstarter im Beachvolleyball
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Volleyballabteilung
Trainingszeiten

Damen 1 Andre Engel  mittwochs  20-22 Uhr AEG 
     freitags  20:30-22 Uhr AEG 

Damen 2 Albert Pfeifer  mittwochs 20:30-22 Uhr AEG

Herren 1 Markus Moormann montags 20:30-22 Uhr AEG 
     donnerstags 20:30-22 Uhr Steinbart

Herren 2 Tosten Kapturek  montags 20:30-22 Uhr AEG 
     donnerstags 20:30-22 Uhr Filder 
Benden

Herren 3 Markus Lensing  montags 20:30-22 Uhr AEG 
     mittwochs 20:30-22 Uhr AEG

wU18  Melina Lindner  mittwochs 19-20:30 Uhr AEG

wU16  Joana Angerhausen mittwochs 19-20:30 Uhr AEG 
     donnerstags 18-19:30 Uhr Donk

wU14  Elias Simon  dienstags 17-18:30 Uhr Moers

mU18  Freddie Gies  mittwochs 19-20:30 Uhr AEG 
     freitags  18-20 Uhr Dahling

mU14  Tom Hikel  dienstags 17:30-19 Uhr Krupp 
     sonntags 10:30-12 Uhr Marienfeld

mU13  Frank Fischer

Bambini    freitags  16:30-18 Uhr Van-Gogh
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zur Jahreshauptversammlung der Handballsportgemeinschaft
Vennikel / Rumeln / Kaldenhausen

Montag, dem 11.03.2019 um 19:30 Uhr
im Vereinsheim des TV Vennikel

Boschheideweg 17b , 47447 Moers

Der Vorstand schlägt folgende Tagesordnung vor: 
1. Begrüßung Feststellung der Anwesenheit und des Stimmrechts
2. Verlesung des Protokolls der  47. JHV vom 12. März 2018
     Im Anschluss gibt unser 1. Vorsitzender seinen Bericht ab. 
3. Jahresberichte (liegen aus), Frauenwartin, Spielwart, Jugendwart
4. Kassenbericht 2018• Haushaltsplan 2019
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahlen
 1. 2. Vorsitzender   
 2. Frauenspielwart
 3. Männerspielwart
 4. Kassenprüfer    
 5. Schiedsgericht 
 6. Bestätigung Jugendwart 
9. Behandlung evtl. vorliegender Anträge
10. Verschiedenes

Wegen der Wichtigkeit der anstehenden Punkte bitten wir um  
zahlreiches Erscheinen. 

Mit sportlichen Grüßen 
HANDBALLSPOPRTGEMEINSCHAFT
VENNIKEL/RUMELN/KALDENHAUSEN 
        
Herbert Dickel (1. Vorsitzender)



Handballabteilung

Herren I HSG Ve-Ru-Ka

Die zweite und mittlerweile dritte Ver-
bandsligasaisons unserer HSG waren, 
wie zuvor auch die erste Verbandsligasai-
son, mit Höhen und Tiefen versehen. Die 
Saison 2017-18 konnte man erneut auf 
dem 6. Tabellenplatz beenden, nachdem 
man unter der Saison mit vielen, teilweise 
schweren, Verletzungen zu kämpfen hat-
te. Im Sommer konnte man sich erneut 
verstärken und bekannte Gesichter nach 
Rumeln locken. Neben dem Rumelner 
Fabian Schwartz sind zusätzlich Philipp 
Kox und Nico Arend zur Mannschaft ge-
stoßen, welche schon mit mehreren ak-
tiven HSG-Spielern zusammengespielt 
haben. Ebenfalls positiv ist es, dass man 
nahezu keinen Spieler an einen externen 
Verein verlor. Der Saisonbeginn verlief 
mit einem Sieg gegen den ewigen Ri-
valen Rot-Weiß Oberhausen positiv und 
man konnte sich schnell im oberen Tabel-
lendrittel festsetzen. Weitere Höhepunkt 
der Hinrunde waren dabei sicherlich der 
klare Auswärtserfolg bei Treudeutsch 
Lank oder das Unentschieden gegen den 
bis dato punktverlustfreien Spitzenreiter 
Jahn Hiesfeld. Leider blieben wir auch 
in der aktuellen Saison nicht von Verlet-
zungen verschont und haben zwischen-
durch viel Substanz verloren, wodurch 
man zum Jahreswechsel auf den 7. Ta-
bellenrang abgerutscht ist. Wir hoffen, 
dass in der Rückrunde alle Spieler ge-

sund bleiben und man sich durch stetige 
Weiterentwicklung wieder in das obere 
Tabellendrittel vorarbeiten kann. Dadurch 
müssen auch einfache Fehler abgestellt 
werden, welche sich in den Dezember-
spielen leider zu häufig eingeschlichen 
haben. Zur kommenden Saison 2019-20 
wird es dazu einen Wechsel auf der Trai-
nerbank der HSG geben. Trainer Peter 
Wiedemann wird nun seine letzte Rück-
runde bei der HSG bestreiten. Wir hoffen, 
dass wir es gemeinsam erfolgreich tun 
und wünschen Peter anschließend alles 
Gute für die Zukunft und dass man sich 
hoffentlich weiter in der Halle sieht. Eure 
1. Herren

Herren II HSG Ve-Ru-Ka

Die HSG-Reserve blick auf ein mehr als 
erfolgreiches Handballjahr 2018 zurück. 
Nachdem der überzeugende Aufstieg (nur 
1 Unentschieden) in der Saison 2017-18 
gelungen war, wollte sich die Mannschaft 
um Trainerteam Chris Oploh und Thomas 
Andres anschließend gut in der Bezirks-
liga zurechtfinden und so schnell wie 

Berichte Senioren
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Handballabteilung

möglich nichts mit den unteren Rängen 
zutun haben. Im Sommer konnte man 
für dieses Unterfangen mit Bene Weigt, 
Torben Nepicks, Nils Oberwinster, Sven 
Schnaithmann und im Laufe der Hinrun-
de Christian Rosky fünf Feldspieler ge-
winnen, die über einige Jahre höherklas-
sige Erfahrung verfügen. Dazu gesellte 
sich mit Simon Rohrbach und Nico Wen-
zig ein junges Torhüter-Duo, welches in 
vielen Spielen klasse Leistungen abrufen 
konnte. Mit dem bereits sehr schlagkräf-
tigen Kader hatte das Trainerteam damit 
einen über 20-Mann starken Kader zur 
Verfügung, wodurch auch die Trainings-
beteiligung am einzigen Trainingstag in 
großer Halle sehr positiv ausfiel. Am er-
sten Spieltag in neuer Spielklasse warte-
te bereits ein Großkaliber der Liga. Man 

durfte zum Auftakt den VfL Rheinhausen 
begrüßen, welcher zu den Top-Aufstiegs-
favoriten zählt, von einem großartigen 
Derby zu Beginn ganz abgesehen. Nach 
einem guten 22:20 Auftaktsieg gegen 
Rheinhausen und anschließenden 39:25 
und 35:21 Siegen gegen die Vorjahrs-
zweiten- und vierten konnte man sich als 

Berichte Senioren
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Handballabteilung
Berichte Senioren

Aufsteiger lange Zeit überragend an der 
Tabellenspitze halten. Leider konnten wir 
das Tempo nicht über die gesamte Hin-
runde halten und, verstärkt durch einige 
Ausfälle, steht man nach 2 Niederlagen 
aktuell zum Jahreswechsel auf einem 
immer noch guten 3. Rang, zwei Ver-
lustpunkte entfernt vom Tabellenführer. 
Wir hoffen, dass wir weiterhin einen für 
die Bezirksliga ansprechenden Handball 
zeigen können, so dass am Ende der 
Saison eine ordentliche Platzierung her-
ausspringt. Eure 2. Mannschaft

Damen I HSG VeRuKa

Im letzten Jahr musste sich die erste Da-
menmannschaft der HSG, mit Tabellen-
platz 11, dem Abstieg in die Bezirksliga 
beugen. Durch viele Unruheherde von 
außerhalb, gelang es der Mannschaft 
nicht die Ruhe zu bewahren und man 
verlor viele Spiele unglücklich.

Nach intensiven Gesprächen mit Traine-
rin Sauer, sind wir übereingekommen, 
die neue Saison mit einem neuen Trai-
nerteam zu beginnen. Schnell viel die 
Entscheidung auf Chris Oploh und David 
Nitschke.

Nach einigen Trainingseinheiten und ei-
nem Sieg zum Saisonstart, sollte wieder 
Ruhe einkehren.

Dies gelang den Trainern so gut, daß die 
Mannschaft zur Winterpause mit 24:0 
Punkten die Bezirksliga anführt und wir 
guter Dinge sind, den Aufstieg zurück in 
die Landesliga zu erzielen.

Damen II HSG VeRuKa

Hochmotiviert startete die II Damen 
Mannschaft nach dem direkten Wieder-
aufstieg in die Saison. Doch irgendwie 
waren uns über die Sommermonate das 
Tempo und die Ballsicherheit verloren 
gegangen. Auch wenn phasenweise das 
schnelle Kombinationsspiel gezeigt wur-
de, welches uns letztes Jahr auszeichne-
te, waren die Leistungen der Mannschaft 
wechselhaft. Dazu kam oft Pech im Ab-
schluss und so fanden wir uns auf dem 
letzten Tabellenplatz wieder. 

Gegen den FC Bottrop traten wir krank-
heitsbedingt stark reduziert an, weil un-
sere Gegner sich nicht in der Lage sahen 
das Spiel zu verlegen. Vermutlich dachte 
man auch, dass man sich so leicht die 
Punkte nach Bottrop holen könnte. Mit 
genügend Wut im Bauch zeigten wir eine 
geschlossene kämpferische Leistung, 
bei der sich viele Spielerinnen auf unge-
wohnten Positionen beweisen konnten. 
So spielte beispielsweise eine unserer 
Torhüterinnen auf rechts aussen. Wir ge-
wannen das Spiel 19:17, was dem ange-
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Handballabteilung
Berichte Senioren/ Handballjugend

schlagenen Selbstbewusstsein unendlich 
gut tat.

In das letzte Spiel des Jahres gegen 
Heissen starteten wir stark und konnten 
einen komfortablen Vorsprung heraus-

spielen. Die Heissener fanden besser ins 
Spiel, konnten gegen die geschlossene 
starke Mannschaftsleistung nichts aus-
richten. So konnte die II die Abstiegsplät-
ze verlassen und kommt zu einem ver-
söhnlichen Jahresabschluss.

Berichte der Handballjugend

Minis:Unseren kleinsten können ab 
einem Alter von 4 Jahren erste Erfah-
rungen im Handball machen. In der wö-
chentlichen Trainingseinheit wird die Be-
wegungsfreude der Kinder von Sabrina 
Schütze gefördert. Aufgrund des großen 
Zulaufs wurden die Kinder in zwei Grup-
pen eingeteilt, damit in der Sporthalle der 
Donkschule jedes Kind aktiv an den an-
gebotenen Spielen und Übungen teilneh-
men kann. 

F-Jugend:In der F-Jugend treten unsere 
6 bis 8-jährigen auf Spielfesten an. Auf 
dem Querfeld werden gleichzeitig drei 
Spiele durchgeführt. In den 10-minüti-
gen Spielen stehen 4 Feldspieler + Tor-
wart auf dem Platz. Um allen Kindern in 
unserer großen Mannschaft gerecht zu 
werden, wurden sie ihrem Entwicklungs-
stand entsprechend in zwei Teams auf-
geteilt. In beiden Gruppen steht der Spaß 
im Vordergrund, Ergebnisse spielen kei-
ne große Rolle.
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Handballabteilung
Berichte Junioren

E-Jugend: Nach einer spannenden Sai-
son 18/19 konnte sich unsere E-Jugend 
den 1.Platz sichern und wurde Kreisklas-
sensieger. Herzlichen Glückwunsch auch 
auf diesem Weg an Daniel und die Kids 
der Jahrgänge 2007/08.  

Obwohl der E-Jugend Kader in dieser 
Saison groß ist, haben wir uns aufgrund 
der Tatsache, dass nur vier Kinder bereits 
im letzten Jahr E-Jugend-Luft geschnup-
pert haben, dazu entschieden die Kids 
nicht in zwei Teams aufzuteilen und in 
unterschiedlichen Leistungsklassen an-
zutreten, sondern in der Kreisklasse zu 
starten. Ohne Niederlage und auf Rang 
zwei ging es in die Winterpause. 

D-Jugend: Wir sind stolz darauf, dass 
wir in den letzten beiden Spielzeiten der 
D-Jugend im Schnitt einen Kader von 
über 20 Kindern haben. Somit konnten 
wir zwei Mannschaften in unterschiedli-
chen Spielklassen melden. Beide Teams 
befinden sich in der Winterpause jeweils 
im Mittelfeld der Tabelle. Alle 4 Trainer 
sind stolz auf Ihre Teams.

B-Jugend: Unsere männliche B1 hat 
sich zu Saisonbeginn der Kreisliga, nach-
dem man vorher knapp die Endrunde 
zur HVN Oberligaqua-
lifikation verpasst hat-
te, das Ziel gesetzt die 
Kreismeisterschaft zu 
holen. Bereits im ersten 
Saisonspiel zeigten die 
Jungs ihr Potenzial und 
gewannen gegen den 
Kontrahenten aus Saarn 
deutlich. Regelmäßig 
lassen sie ihr Können 
aufblitzen und stehen 
zu recht auf dem ersten 
Platz der Kreisliga. Vor 

dem absoluten Topspiel gegen Saarn 
wird noch fleißig trainiert und getestet. 
Mit einem Erfolg dort und in der Woche 
darauf gegen Huttrop würde die B1 ihrem 
Ziel einen großen Schritt näherkommen. 

Unsere B2 hatte keinen guten Vorausset-
zungen vor der aktuellen Saison gehabt. 
Da wir mit acht Jungs keine C-Jugend 
Mannschaft melden konnten, haben wir 
uns entschlossen eine zweite B-Jugend 
in der Kreisklasse an den Start zu brin-
gen. Einige Jungs waren nicht bereit die-
sen schwierigen Weg mit uns zu gehen. 
Und somit mussten wir einige Abgänge 
verkraften. Großes Lob an dieser Stelle 
an das Team, die oft ohne Auswechsel-
spieler und sogar einmal nur zu fünft an-
getreten sind. 

Die Handballabteilung ist voller Vorfreu-
de auf die kommende Spielzeit, denn wir 
werden von der E- bis zur A-Jugend mit 
allen männlichen Mannschaften an den 
Start gehen. Und es wird nach langer Zeit 
wieder eine Mädchenmannschaft geben. 
Der Kader für eine weibliche E-Jugend ist 
noch ausbaufähig und alle interessierten 
Mädchen der Jahrgänge 2009/10 sind 
herzlich eingeladen Teil dieses Teams zu 
werden.
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Handballabteilung
Trainingszeiten HSG

Senioren:

1. Damen:   
Dienstag  19.00-20.30 Uhr    
AEG Schulzentrum 
Donnerstag   20.30-22.00 Uhr    
AEG Schulzentrum

 2. Damen: 
Dienstag       20.00-22.00 Uhr    
Marktstr. Duisburg-Friemersheim 
Freitag          20.00-22.00 Uhr   BBZ Moers

1. Herren:   
Dienstag       20.30-22.00 Uhr    
AEG Schulzentrum 
Donnertag     19.00-20.30 Uhr    
AEG Schulzentrum

2. Herren:   
Mittwoch       20.00-22.00 Uhr   BBZ Moers 
Freitag          19.00-20.30 Uhr    
AEG Schulzentrum

Junioren 
MINIS (Jhg.14/15)
Dienstag  15:15-17:15Uhr Sporthalle 
Donkschule

Aufgeteilt in zwei Gruppen jeweils 1Std.
 
F-Jugend (Jhg.11/10)
Montag   (F1)16:30–18:00Uhr Sporthalle 
Vennikel
Mittwoch (F2) 17:00-18:30Uhr Sporthalle 
Donkschule
Freitag    17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG 

 
E-Jugend (Jhg.09/08)
Dienstag  17:00–18:30Uhr  
Sporthalle Heinrich-Pattberg-Realschule
Freitag    17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG
 
D-Jugend (Jhg.07/06)
Montag     17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG
Mittwoch  17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG
 
B-Jugend (Jhg.04-02)
Dienstag       17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG
Donnerstag  17:30–19:00Uhr Sporthalle AEG
 
Ansprechpartner:
Jörg Spitzer
0174 2419177
hsgverukajugend@gmx.de
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zur Abteilungsversammlung der Leichtathletikabteilung 
 

 Dienstag, den 19. März 2019 um 19.30 Uhr
in die Vereinsgaststätte des Rumelner TV ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Wahl des Protokollführers
3. Verlesung des Protokolls der Abteilungsversammlung 2018
4. Jahresbericht der Leichtathletikabteilung
5. Kassen- und Kassenprüfbericht
6. Wahl des Versammlungsleiters
7. Neuwahl des Abteilungsvorstandes
 - Abteilungsleiter
 - Kassenwart
 - Statistiker
 - Sportabzeichenwart
 - Kassenprüfer

8. Verschiedenes

Anträge können während der Versammlung gestellt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Harald Richter
-Abteilungsleiter-



Die Hallensaison startete für die Ru-
melner Leichtathleten am dritten Ad-
ventswochenende beim Meeting des 
ART Düsseldorf. Zehnkämpfer Robin 
Küppers stand nach rund sechsmona-
tiger Wettkampfpause erstmals wieder 
auf der Laufbahn und sprintete die 200 
Meter in soliden 24,17 sec. Sein Bruder 
Timo Küppers zeigte sich bei seinem 
letzten Wettkampf in der Altersklasse 
U20 über 60 Meter in starker Verfas-
sung und lief nach einem guten Vorlauf 
(7,48 sec) im Finale als Drittplatzierter 
persönliche Bestzeit (7,40 sec). Für die 
anschließenden 200 Meter benötigte 
er als Sechster 24,32 sec. Annamaria 

Friedrich lief die 60 Meter in der Frau-
enklasse in guten 8,83 sec.

Zum Jahreswechsel nutzten Annama-
ria Friedrich (60m: 8,93 sec) und Chris-
tian Prpitsch (60m: 8,63 sec und 200m: 
28,82 sec) die Regionsmeisterschaf-
ten der benachbarten Region Mitte als 
Trainingswettkampf.

Bei den Nordrhein-Seniorenmeister-
schaften am darauffolgenden Wochen-
ende konnte Annamaria ihre 60-Me-
ter-Zeit zunächst noch nicht steigern 
und belegte mit 8,96 sec den dritten 
Platz.

Bei den Regionsmeisterschaften der 
Region Nord zeigte die Formkurve für 
die Sprinterin der Altersklasse W35 
dann aber wieder nach oben: Platz 2 
in 8,85 sec. Den gleichen Wettkampf 
nutzte Timo Küppers nun für seinen 
ersten Start in der Männerklasse und 
bestätigte seine konstant gute Form 
über 60 Meter mit 7,46 sec und Platz 3. 
Alexander Lüthe lief zudem in 7,59 sec 
auf Platz 5.

Bei den Nordrhein-Hallenmeisterschaf-
ten galt es für Timo dann die zuletzt 
gute Form, trotz beruflich bedingt we-
niger Trainingseinheiten, erneut unter 
Beweis zu stellen. Zwar konnte er sich 
aufgrund extrem starker Konkurrenz 
nicht für das Finale qualifizieren, je-
doch zeigte er einen tollen Vorlauf und 
verbesserte seine persönliche Bestzeit 
auf 7,38 sec.

Leichtathletikabteilung
Hallensaison 2019
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Leichtathletikabteilung

Neue Rekordzahl beim Rumelner Sportabzeichen

Neuausrichtung der Langlaufgruppe

Nach der internen Umstrukturierung hat 
sich das Betreuerteam der Rumelner 
Langlaufgruppe vergrößert. Insgesamt 
acht Laufbetreuer wollen von nun an da-
für sorgen, dass jedes Mitglied, ob Ho-
bby- oder wettkampforientierter Läufer, 
die bestmögliche individuelle Betreuung 
erfährt. Weiterhin wird auch viel Wert auf 
die Gemeinschaft innerhalb der Gruppe 
gelegt. So feierte man im Dezember mit 
insgesamt 35 Leuten die Weihnachtsfeier 
im Rahmen einer Brauereibesichtigung 
bei König Pilsener.

Am 13. Januar diesen Jahres fand dann 

auf der Platzanlage des benachbarten 
OSC Rheinhausen unter dem Motto 
„staystrongkatrin“ ein Spendenlauf für die 
schwer erkrankte Katrin aus Rheinhau-
sen statt. Diese Möglichkeit wollten sich 
auch rund 30 Läufer des Rumelner TV 
trotz strömenden Regens nicht entgehen 
lassen und drehten gemeinsam mit meh-
reren Hundert Teilnehmern fleißig ihre 
Runden für den guten Zweck. Das Ru-
melner Team erlief somit rund 500 Euro, 
die als Spende an die erkrankte Katrin 
gehen und zudem einen schönen Beweis 
für soziales Engagement im Sport dar-
stellen.

Nach den teilnehmerstarken Jahren 
2015 und 2016 war die Zahl der beim 
RTV absolvierten Sportabzeichen 
im Jahr 2017 stark gesunken. Die-
ser Trend konnte 2018 gestoppt und 
dabei sogar ein neuer Rekord aufge-
stellt werden. 159 Sportbegeisterte – 
so viele wie nie zuvor – absolvierten 

im vergangenen Jahr ihr Deutsches 
Sportabzeichen beim Rumelner TV. 
Die Zahl setzt sich zusammen aus 
65 Kindern/Jugendlichen und 94 Er-
wachsenen. Besonders erfreulich 
ist die nach wie vor hohe Zahl von 
87 goldenen Abzeichen, sowie die 
enorme Altersspanne der Teilnehmer, 
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Leichtathletikabteilung
Sportabzeichen-Verleihung beim Rumelner TV

welche von 6 bis 93 Jahren reicht. 
Großer Resonanz erfreute sich auch 
im vergangenen Jahr wieder der Tag 
des Sportabzeichens sowie das ge-
meinsame Saisonabschlussgrillen.

Zudem wurde das Engagement des 
Rumelner TV für das Deutsche Sport-
abzeichen wieder vom Deutschen 
Sparkassen- und Giroverband mit ei-
nem Sonderpreis ausgezeichnet.

In diesem Jahr startet die Sportabzei-
chenabnahme am Mittwoch, 03. April, 
ab 18 Uhr auf der Platzanlage „Am 
Waldborn“. Am 26. Juni wird es zu-
dem wieder einen Tag des Sportab-
zeichens geben. Jeder Interessierte, 

unabhängig von einer Mitgliedschaft 
im Verein, ist herzlich eingeladen, 
sein Sportabzeichen beim Rumelner 
TV zu absolvieren. Die genauen Ter-
mine und Disziplinen sind wie immer 
auf der Internetseite „www.leichtath-
letik-rumeln.de“ zu finden.
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Leichtathletikabteilung

Bei den Nordrhein-Seniorenmeister-
schaften, welche Ende Mai im Mön-
chengladbacher Grenzlandstadion 
stattfanden, gab es für Sprinterin Anna-
maria Friedrich doppelt Grund zur Freu-
de. Über 100 Meter sicherte sie sich 
nach 2015, 2016 und 2017 bereits zum 
vierten Mal in Folge den Titel in ihrer Al-
tersklasse W35. Mit ihrer Zeit von 13,96 
sec bestätigte sie noch einmal die vor-
her bereits sichere Qualifikation zu den 
Deutschen Meisterschaften. Des Wei-
teren startete sie auch im Hochsprung 
und belegte mit übersprungenen 1,39 
m, leider ohne Konkurrenz, ebenfalls 
den ersten Platz.

Im Juni ging es dann für Annamaria 

gemeinsam mit Diskuswerferin Kirsten 
Meier erneut nach Mönchengladbach, 
denn die gleiche Örtlichkeit war eben-
falls Austragungsort für die Deutschen 
Seniorenmeisterschaften.
Für Kirsten Meier glich der Wettkampf 
einer kleinen Wundertüte, da es für sie 
der erste Wettkampf des Jahres war, für 
den sie sich nur durch ihre Vorjahres-
leistung qualifiziert hatte. Im Diskusring 
zeigte sie sich dann jedoch gewohnt 
routiniert und belegte mit ihrer Weite 
von 33,42 m einen starken vierten Platz 
in ihrer Altersklasse W40.

Für Annamaria lief es zunächst weniger 
gut. Über die 100m-Distanz konnte sie 
mit ihrer Vorlaufzeit von 14,00 sec nicht 

Überregionale Meisterschaften 2018
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an die Leistungen aus den Vorberei-
tungswettkämpfen anknüpfen und ver-
passte den Einzug ins Finale denkbar 
knapp um vier Hundertstelsekunden. 
Über 200 Meter lief es dann etwas bes-
ser. Zwar kam sie auch hier nicht in den 
Bereich ihrer persönlichen Bestzeit, 
zeigte jedoch in 29,31 sec einen soliden 
Lauf, der mit dem achten Platz belohnt 
wurde.

Für die jüngsten RTV-Leichtathleten 
ging es im September zu einem Wett-
kampf nach Kamp-Lintfort. Für viele der 
jungen Sportler war es der erste Wett-
kampf überhaupt, sodass die Aufregung 
vorher natürlich groß war. Im Verlauf 
des Tages, an dem alle Kinder einen 
Dreikampf bestehend aus 50m-Lauf, 
Weitspung und Schlagballwurf, absol-
vierten, wandelte sich die Aufregung 
dann immer mehr in Spaß und sportli-
chen Ehrgeiz, sodass am Ende bei der 
Siegerehrung ausschließlich glückliche 
Gesichter zu sehen waren.

In der Altersklasse W6 war das Sieger-
treppchen besetzt mit Claire Hücking 
(1.), Alina Meier (2.) und Caro Lina Pa-
jonk (3.) komplett in Rumelner Hand. 

Bei der W7 gab es zudem einen Ru-
melner Doppelsieg mit Mathilda Bau-
er auf Platz 1 und Lotta Heddram auf 
Platz 2. Pia Heddram wurde Elfte. Bei 
den Jungs der Altersklasse M6 beleg-
te Mats Albrecht den zweiten Platz. Der 
ein Jahr ältere Nils Wagner wurde in 
der M7 Vierter. Finja Meier schaffte es 
in der W9 auf den zehnten Platz. Fritz 
Meier (M9) und Ben Jurkovic (M8) ver-
passten als Vierter und Fünfter jeweils 
knapp einen Platz auf dem Siegertrepp-
chen.

Bei bestem Wetter waren am Ende 
alle zufrieden mit ihren Leistungen und 
konnten zudem erste Wettkampferfah-
rungen für die sportliche Zukunft sam-
meln.

Neue Wettkampferfahrungen für den Nachwuchs

Lauftreff für alle Altersklassen
Hier unsere festen Laufzeiten:
Sonntags   8.27 Uhr Rumeln Marktplatz
Jeden 1.So.im Monat 7.15 Uhr Rumeln Marktplatz
Dienstags 8.00 Uhr AEG/Ecke Niederfeld
Mittwochs 18.00 Uhr RTV Vereinsheim
Freitags 17.30 Uhr RTV Vereinsheim
anschl.Gymnastik 18.15 Uhr RTV Vereinsheim
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Die Leichtathletik-Abteilung unterteilt 
sich in mehrere Trainingsgruppen und 
bietet für alle Altersklassen ein vielseiti-
ges Training. Dieses gilt sowohl für Ho-
bbysportler als auch für leistungs- und 
wettkampforientierte Athleten. Inner-
halb der Gruppen werden im Training 
nahezu alle Disziplinen aus den Katego-
rien Lauf, Sprung, Wurf und Mehrkampf 
abgedeckt. Dabei wird, soweit möglich, 
auf die individuellen Schwerpunkte der 
Athleten eingegangen. Alle Trainings-
gruppen werden in der Regel von zwei 
bis drei Übungsleitern/-helfern betreut. 
Nachfolgend finden sie eine Auflistung 
aller Trainingsgruppen mit einem An-
sprechpartner und den aktuellen Trai-
ningszeiten. Das Training findet auf der 
Sportplatzanlage “Am Waldborn“ oder 
im dazugehörigen Trainingskeller statt.

Trainingsgruppe U6 bis U8
Ansprechpartner: Kirsten Meier  
(koenig15@gmx.de)
Trainingszeit: Freitag 16-17 Uhr

Trainingsgruppe U10 bis U12 (Gr. 1)
Ansprechpartner: Rebecca Rübsam 
(rebecca.ruebsam@gmx.de)
Trainingszeit: Montag 18-19:30 Uhr

Trainingsgruppe U10 bis U12 (Gr. 2)
Ansprechpartner: Sebastian Albrecht 
(sebastian.albrecht@web.de)
Trainingszeit: Mittwoch 18:15-19:45 Uhr

Trainingsgruppe U14 bis U16
Ansprechpartner: Oliver Wiedelbach 
(oliverwiedelbach@web.de)
Trainingszeiten: Mo. und Mi. 18-19:30 
Uhr, Freitag 17-18 Uhr
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Trainingsgruppe U18 und älter
Ansprechpartner: Ilona Küppers (ilona.
kueppers@web.de)
Trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 18-20 Uhr, Sonntag nach 
Absprache

Trainingsgruppe Ü50
Ansprechpartner: Heinz Brosinski (Tel. 
02151-404114)
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 
18-20 Uhr

Ausdauer- und Langlauforientiertes 
Training
Ansprechpartner: Thomas Meyer (tho-
mas@resurrected.net)

Trainingszeiten: Mittwoch 17:30-19 Uhr 
(Lauftraining), Freitag 17:30-19 Uhr 
(Lauftraining + Gymnastik), Sonntag 
08:27-09:30 Uhr (ab Rumeln Markt-
platz)

Deutsches Sportabzeichen
Ansprechpartner: Stephan Pauwels (sb-
pauwels@gmx.de, Tel. 02151-405355)
Trainings-und Abnahmezeit: ab 03. Ap-
ril, Mittwoch 18:00 Uhr

Genauere Informationen zu den Trai-
ningsgruppen sowie mögliche Änderun-
gen der Trainingszeiten finden sie unter 

www.leichtathletik-rumeln.de
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Liebe Schwimmerinnen, 
Liebe Schwimmer, 

das Jahr 2018 verlief relativ ruhig. Die 
ab Januar 2018 wegen Trainermangels 
eingeführten Änderungen im Trainings-
betrieb haben sich bewährt. Leider ste-
hen dadurch noch Schwimmzeiten und 
Bahnen offen. An dieser Situation wird 
sich zunächst nichts ändern. Wir sind auf 
Mithilfe angewiesen, die wir von Müttern 
im Bereich der Seepferdchenkurse auch 
schon erfahren.  Dafür herzlichen Dank!
Wie bereits ein Großteil von Ihnen mit-
bekommen hat, sind im Dezember von 
Duisburg Sport im Hallenbad neue Re-
gelungen eingeführt worden. So ist z. B. 
ab sofort die Eingangstür nicht mehr au-
tomatisch offen. Das bedeutet, dass die 
Übungsleiter nun jeweils einen Schlüssel 
für die Eingangstür erhalten haben. Für 
die Kurse ändert sich daher die Einlas-
szeit. Deshalb werden alle Eltern und 
Kursteilnehmer gebeten, sich möglichst 
15 Minuten vor Beginn des Kurses am 
Eingang einzufinden.

Ebenso wurden jedem Verein, unabhän-
gig von der Anzahl der Nutzer, feste Um-
kleidekabinen zugewiesen, dem RTV die 
Umkleidekabinen 3 und 4. Erst durch in-
terne Absprachen mit anderen Vereinen 
konnte das Chaos einigermaßen abge-
stellt werden.
Zu den erfreulichen Dingen des Ver-
einslebens gehören neben den Kontak-
ten zu den Kindern auch die Durchfüh-
rung der Weihnachtsfeier. Die Kleinen 
besuchte der Nikolaus im Clubhaus. Ein 
schönes Geschenk ließ die Kinderaugen 
leuchten. Die Größeren durften sich im 
Pippolino austoben.
Nicht zu vergessen sind die Erwachse-
nen der Schwimmabteilung, sei es beim 
Masterschwimmen oder bei der Wass-
sergymnastik. Den Männern und Frauen 
sei gedankt für ihr kontinuierliches Kom-
men und die Freude an der Bewegung im 
Wasser. Die Kurse bereiten allen – Teil-
nehmer und Trainerin – viel Spaß!!!!

Mit sportlichem Gruß
Martin Adjodani

Schwimmabteilung
Infos
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zur Abteilungsversammlung der Schwimmabteilung
 

Donnerstag, den 07.03.2019
um 19.00 Uhr im Jugendraum des RTV

in den Delta Stuben, 
Wagner Str. , 47239 Duisburg

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung des Stimmrechtes
2. Benennung des Protokollführers
3. Verlesung der Niederschrift über 
 die Abteilungsversammlung vom 23.03.2018
4. Jahresbericht 2018 des Abteilungsvorstandes
5. Kassen- und Kassenprüfbericht 2018
6. Haushaltsplan Schwimmabteilung 2019
7. Neuwahlen :
 Kassenprüfer
 Jugendwart
9. Anträge
10. Verschiedenes

Wir hoffen auf rege Teilnahme.

Mit sportlichem Gruß

Martin Adjodani
Abteilungsleiter



Turnabteilung
Wir stellen uns vor

Wir stellen uns vor! In dieser Ausgabe … die Trainer aus dem Fitnessbereich!
Bei Fragen jeglicher Art stehen Euch unsere Trainer gerne zur Seite! 
Du darfst gerne zu jeder Stunde einfach mal vorbeischauen und mitmachen, ausgenom-
men sind nur die Jumping Fitness Kurse!
Dort gibt es nur eine begrenzte Anzahl von Trampolinen und ist nur mit Voranmeldung 
möglich. Für weitere Rückfragen und Informationen kannst du dich per Mail an:
mantler@rtv-turnabteilung.de wenden.

Christina Mantler
seit 2014 für den Verein tätig

Trainerschein:
Step-Aerobic B-Lizenz
Drums-Alive Instructor
Zumba Instructor
Jumping Fitness Instructor
Übungsleiter-C-Schein

Mittwochs  19-15 Uhr – 20:15 Uhr Jum-
ping Fitness
  20:15 Uhr – 21:15 Uhr Jum-
ping Fitness
Donnerstags  19:15 Uhr – 20:15 Uhr Bo-
dystyling
  20:15 Uhr – 21:15 Uhr Jum-
ping Fitness

Christina Tormo
seit Januar 2017 für den Verein tätig 

Trainerschein:
Aerobic Trainer (B-Lizenz)
Flexi-Bar® Basic-Ausbildung
Yoga-Fitness LehrTrainer

Samstags 11:00-12:30 Yoga Fitness
09.2017 Entspannungstrainer
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Hannah Lange

seit Sommer 2017 für den Ver-
ein tätig

Trainerscheine: 
Jumping Fitness Instructor 

Donnerstags   
17.30 Uhr Jumping Fitness

18:15 Uhr Jumping Fitness

Wir stellen uns vor
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Regine Wagner 

seit 2017 Vereinsmitglied 

seit Juni 2018 für den Verein 
tätig 
Trainerscheine: 
Übungsleiter-C-Lizenz 

Dienstags 
18:15 Uhr bis 19:15 Uhr 
Tabata-Training  
19:15 Uhr bis 20:15 Uhr 
Pilates

Wir stellen uns vor
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Turnabteilung
Infos
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zur Abteilungsversammlung der Turnabteilung
 

am Mittwoch, 27.3.2019 um 20.00 Uhr im  
RTV - Vereinsheim, Am Sportplatz 15, 47239 Duisburg.

Tagesordnung:

1. Wahl des Protokollführers
2. Begrüßung durch den Abteilungsleiter
3. Bericht des Abteilungsleiters
4. Bericht des Kassenwart
5. Wahl des Versammlungsleiters/in
6. Entlastung des Abteilungsvorstand
7. Wahlen

 a. 2. Abteilungsleiter / in
 b. Geschäftsführer / in
 c. Kassenprüfer / in
 d. Pressewart/ in

8. Verschiedenes

Wir bitten um rege Beteiligung

Abteilungsleiter

Werner Schulz
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Pressestimme

Liebe Mitglieder und Freunde des Rumel-
ner TV, 

an dieser Stelle möchte ich euch über die 
Highlights des vergangenen Jahres und 
neue Planungen für 2019 sowie 2020 in-
formieren. 

Fangen wir bei den Kleinsten im Verein 
an. Im Februar 2018 veranstaltete die 
Kinderturngruppe in der Marienfeldschule 
ihre alljährliche Karnevalsfeier. Die bun-
ten Kostüme und die gute Stimmung bei 
den Eltern und ihrem Nachwuchs schaff-
ten es zeitgleich direkt auf das Cover der 
letzten Vereinsmitteilungen.

Kurz vor Ostern durften sich unsere Kids 
mit Handicap über einen Gewinn von 
2.500€ bei einem Gewinnspiel von Matell 
freuen. Dieses Geld wurde u.a. für die 
Ausrichtung des 1. Handicapday-Tur-
niers am Waldborn verwendet.

Im April besuchten uns Studenten der 
Hochschule Niederrhein. Nach kurzer 
Rücksprache mit dem Vorstand flogen 
die Studierenden ihr erstes „Drohnenren-
nen“ am Waldborn. Dafür wurde extra ein 
Parcours auf dem Hauptplatz aufgebaut. 
Die Drohnen, die nicht größer als eine 
Handfläche sind und weniger als 300g 
wiegen, erzielten dabei Geschwindigkei-
ten von bis zu 120km/h.

Mit dem erfolgreichen Beachvolleyball-
camp, den vielen Abnehmern des Deut-
schen Sportabzeichens, zahlreichen Ver-
einsmitgliedern die den Verein u.a. auf 
Mallorca feierten und nicht zu vergessen: 
Der Ausflug mit rund 70 Fußballer zu un-
seren Freunden des TuS Dassendorf in 
Hamburg, wurde es auch über die Som-
mermonate nie langweilig im Verein.

Im September begann auch ebenfalls 
die Spielzeit für unsere neu gegründe-
te Futsal-Mannschaft in der Landesliga. 
Aktuell spielt die Mannschaft um Michael 
Krämer und Christian Kasper um die 
Meisterschaft. Ihre Heimspiele trägt die 
Mannschaft im AEG aus – hier würde 
sich das Team über noch mehr Unterstüt-
zung freuen.

Ein Familienfest fand im Oktober nicht 
statt – nach 5 großen Veranstaltungen 
organisierte die RTV Jugend eine kleine 
„Einheitsparty“ im club-house des Rumel-
ner TV.

Die Planungen für ein neues Familienfest 
2019 gestalten sich auch in diesem Jahr 
wieder schwierig – spätestens im näch-
sten Jahr soll wieder ein großes Event 
auf die Beine gestellt werden, denn dann 
möchten wir gemeinsam das 120-jährige 
Vereinsjubiläum feiern. Weitere Infor-
mationen und Ideen sollen dazu auf der 
nächsten JHV im April vorgestellt werden.

Am Ende des letzten Jahres war der 
RTV aus unserem Ort auch nicht weg-
zudenken. Im November begann das 
Sammelfieber für ganz viele Kicker und 
Eltern. Bereits am Eröffnungstag wurden 
über 100.000 (!!!) Sticker verkauft. Bis 
ins Frühjahr 2019 konnte man bei REWE 
Johann weitere Sticker tauschen und 
sammeln, um diese daraufhin im eigenen 
Stickeralbum zu verewigen.

Über die Weihnachtszeit war der Verein 
ebenfalls auf dem Rumelner Weihnachts-
markt mit einem eigenen Stand zu finden. 
Kurz vor Weihnachten gab es die Mög-
lichkeit am ersten „Weihnachtssingen“ 
am Waldborn teilzunehmen. Auch diese 
Veranstaltungen wurden von den Mitglie-
dern sehr gut angenommen.
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Pressestimme

Für dieses Jahr sind wieder viele Veran-
staltungen geplant. Wir halten euch an 
dieser Stelle natürlich auf dem Laufen-
den – nutzt dafür bitte auch die sozialen 
Medien wie Facebook und Instagram.

An dieser Stelle nochmal vielen Dank an 
alle ehrenamtlichen Helfer!

Viele Grüße 
und bis bald

Kai Vogt

Referent für 
Öffentlichkeits-
arbeit

Einladung
zur Jugendversammlung des 

Rumelner TV am
Samstag, 23.03.2019 um 

13:30 Uhr 
im Jugendraum des Vereinsheims

Alle Jugendlichen und Mitglieder 
unter 25 Jahren sowie die  

Jugendvorstände der Abteilung sind 
eingeladen.

Ich hoffe, dass ein paar von euch 
erscheinen. 

Sportliche Grüße
Ricardo Sabella

Vereinsjugendwart
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TOP 1: 
Begrüßung und Feststellung des Stimm-
rechtes

Der 1. Vorsitzende, Herr Paolo Sabella er-
öffnet die Jahreshauptversammlung gegen 
19:34 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Zur 
Versammlung wurde satzungsgemäß einge-
laden (Anlage 2), sie ist damit beschlussfä-
hig. Anwesend sind 55 Mitglieder, wovon alle 
stimmberechtigt sind. 

Der Vorsitzende erklärt, dass die im Vereins-
heft abgedruckte Tagesordnung leider einen 
Fehler enthält. Der Punkt 7 ist zu streichen, 
da keine Beitragserhöhung vorgesehen ist. 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend.

TOP 2: Benennung des  
Protokollführers

Der Vorsitzende bestimmt Frau Nicole Al-

brecht zur Protokollführerin.

TOP 3: Ehrungen

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden, sich 
zu Ehren aller Verstorbenen zu erheben.

Danach werden Mitglieder für Ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Anschließend werden die Namen der Mit-
glieder, die 50 oder mehr Jahre dem Verein 
angehören, verlesen. Diese wurden für den 
03.05.2018 zu einem gemeinsamen Essen 
im Haus Waldborn eingeladen. Paolo Sabella 
dankt ferner allen für den Verein ehrenamtlich 
Tätigen für ihre Mitarbeit,

TOP 4: Geschäfts- und Abteilungsberichte

Der 1. Geschäftsführer Holger Schmidt be-
dankt sich im Namen des geschäftsführenden 
Vorstandes ebenfalls bei allen ehrenamtlichen 

Protokoll JHV 2018 
07.05.2018
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Helfern, ohne die der Verein nicht handlungs-
fähig wäre.

Wie der Ausgabe 2018 des Vereinsheftes zu 
entnehmen war, wurden im vergangenen Ge-
schäftsjahr viele Dinge angestoßen und größ-
tenteils auch abgeschlossen.

Nachfolgend einige Informationen:

• Anfang des Jahres musste die Notfällung 
einer morschen Kastanie auf der Platzanlage 
am Waldborn durchgeführt werden. Der Ver-
ein dankt den Helfern um Martin Matera, Jörn 
Kiesow und Alessandro Essler für die Unter-
stützung bei der Fällung.

• Manfred Lange erklärte aus persönlichen 
Gründen seinen Rücktritt als 2. Geschäftsfüh-
rers, ihm gilt für seine langjährige Mitarbeit der 
Dank des Vorstands.

• Die Renovierung der Aschebahn auf der 
Platzanlage am Waldborn musste kurzfristig 
zurückgestellt werden, da die Instandsetzung 
der defekten Brunnenanlage Vorrang hatte. 
Die Arbeiten an der Aschebahn sollen jedoch 
zeitnah in Angriff genommen werden, der Vor-
stand steht diesbezüglich bereits in Kontakt 
mit Duisburg Sport.

• Die Renovierung und Umgestaltung der 
Geschäftsstelle in den Osterferien verlief rei-
bungslos. Hier gilt allen Helfern, insbesondere 
der 2. und 3. Fußball-Herrenmannschaft, dem 
Vorstand sowie Torsten Berdelmann, Bodo 
Breitkopf und Thomas Michels ein besonderer 
Dank für die Unterstützung. 

• Zudem wurde mit den Arbeiten an der 
Schiedsrichterkabine und der Instandsetzung 
der Duschen und der Toilette im Erdgeschoss 
im Gang hinter der Geschäftsstelle begon-
nen. Im Zuge dieser Arbeiten wurde ebenfalls 

Protokoll JHV 2018 
Rumelner TV 
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die Küchenzeile im Jugendraum mit Zu- und 
Abwasser versehen. Der Jugendraum soll 
zukünftig weiter umgestaltet werden und als 
Aufenthaltsmöglichkeit insbesondere auch für 
Eltern dienen.

• Als besondere Auszeichnung für herausra-
gende Verdienste hat der Oberbürgermeister 
Sören Link das „Duisburger Sportherz“ an Ha-
rald Richter für seine langjährige Tätigkeit als 
Schatzmeister der Fachschaft Leichtathletik 
im Stadtsportbund sowie als Abteilungsleiter 
seit 1995 der Leichtathletikabteilung des RTV 
verliehen. 

• Das Sportabzeichen kann auch in diesem 
Jahr wieder auf der Platzanlage am Waldborn 
jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr abgelegt wer-
den.

• In diesem Jahr wird aus organisatorischen 
Gründen kein Familienfest stattfinden. Die 
Fußballabteilung plant für den Tag der Deut-
schen Einheit stattdessen eine Veranstaltung 
für Kinder und Jugendliche in einem kleineren 
Rahmen. Nähere Informationen folgen zu ge-
gebener Zeit.

• Die Schwimmabteilung konnte mit Martin 
Adjodani doch noch einen neuen Abteilungs-
leiter finden.

• Zu Pfingsten wird am 19./20.5.2018 ein gro-
ßes Tunier der Fußball-Handicap-Mannschaft 
auf der Platzanlage am Waldborn stattfinden.

TOP 5: Kassen- und Kassenprüfberichte

Der 1. Kassenwart Roland Matzke begrüßt die 
Anwesenden und verliest den Kassenbericht 
(Anlage 4) und stellt die Zahlen mit Hilfe eines 
Beamers dar.

Er erläutert:

• Die Entwicklung der Mitgliederzah-  
 len 2017

• Kassenbericht 2017 Hauptkasse

• Gruppenabschluss RTV-Hauptkasse   
 inkl. Abteilungen

Frau Müller-Mehrholz verliest den Kassen-
prüfbericht der beiden Kassenprüfer Tim Frö-
se und Petra Müller-Mehrholz. 

Da die Kassenunterlagen der Fußballabtei-
lung in unsortiertem Zustand vom Steuerbe-
rater an die Geschäftsstelle zurück geliefert 
wurden, konnte die Prüfung der Fußballabtei-
lungskasse durch die Abteilungskassenprüfer 
nicht planmäßig durchgeführt werden. Ent-
sprechend konnte dem Fußball-Abteilungs-
kassenwart auf der diesjährigen Abteilungs-
versammlung keine Entlastung durch die Mit-
glieder erteilt werden. 

Nachdem die Belegordner durch den Steuer-
berater nachsortiert wurden, fand eine stich-
probenartige Überprüfung der Fußballab-
teilungskasse durch die Hauptkassenprüfer 
statt, bei der keine Beanstandungen festge-
stellt wurden.

TOP 6: Entlastung 

Die Kassenprüfer beantragen somit die Entla-
stung des RTV Fußball-Abteilungskassenwar-
tes, des RTV Vereinskassenwartes sowie des 
gesamten RTV Vorstandes

Die Entlastung wird mit 51 Ja-Stimmen und 4 
Enthaltungen erteilt.

TOP 7: Haushaltsplan

Der Haushaltsplan für 2018 liegt vor und wird 
vom 1. Kassierer verlesen.

Herr Matzke erklärt, dass er bis zum Ende 
seiner Amtszeit im Frühjahr 2019 im Vorstand 
mitarbeiten wird, danach aber nicht weiter zur 
Verfügung steht.

Der Haushaltsplan wird einstimmig angenom-
men.

TOP 8: Wahl des Versammlungsleiters
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Vorschlag: Willi Herbrechter 

Abstimmungsergebnis: 55 Ja-Stimmen

0 Enthaltungen

0 Nein-Stimmen

Herr Will Herbrechter übernimmt die Ver-
sammlungsleitung und bedankt sich beim Vor-
stand für die im vergangenen Jahr geleistete 
gute Arbeit.

TOP 9: Neuwahlen

Wahl des 2. Vorsitzenden

Vorschlag:  
Wiederwahl Frau Andrea König

Abstimmungsergebnis:  
54 Ja-Stimmen 
1  Enthaltung 
0 Nein –Stimmen

Frau König nimmt die Wahl an.

Wahl des 1. Geschäftsführers 

Vorschlag: 
Wiederwahl Herr Holger Schmidt

Abstimmungsergebnis:  
54 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
0 Nein-Stimmen 

Herr Schmidt nimmt die Wahl an.

Wahl des 2. Geschäftsführers (für 1 Jahr)

Vorschlag: Herr Wolfgang Vogt 
 
Abstimmungsergebnis:  
55 Ja-Stimmen 
0 Enthaltung 
0 Nein-Stimmen 

Herr Vogt nimmt die Wahl an.
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Wahl des 2. Kassenwartes 

Vorschlag: /

Das Amt bleibt weiterhin unbesetzt.

Wahl der 3 Beisitzer

Vorschlag:  
Herr Harald Richter 
Herr Thomas Michels 
Frau Christina Mantler

Abstimmungsergebnis:   
je 54 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
0 Nein-Stimmen 

Herr Richter, Herr Michels und Frau Mantler 
nehmen die Wahl an.

Wahl des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit

Vorschlag: Wiederwahl Herr Kai Vogt

Abstimmungsergebnis: 54 Ja-Stimmen

                       1 
Enthaltung

0 Nein-Stimmen 

Herr Vogt nimmt die Wahl an.

Wahl der Kassenprüfer

Frau Müller-Mehrholz und Herr Fröse schei-
den als Kassenprüfer aus.

Vorschlag: Frau Wilma Herbrechter und Herr 
Lars Lohmöller

Abstimmungsergebnis:  
je 54 Ja-Stimmen 
1 Enthaltung 
0 Nein-Stimmen 

Frau Herbrechter und Herr Lohmöller neh-
men die Wahl an.
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Bestätigung der Jugendwarte

Ricardo Sabella als Jugendwart und Robin 
Küppers als Vertretung sind bereits von der 
Jugendversammlung gewählt worden und 
werden durch die Mitgliederversammlung be-
stätigt.

Abstimmungsergebnis:  
55 Ja-Stimmen 
0 Enthaltung;  
0 Nein-Stimmen

Wahl des Ältestenrats 

Vorschlag:  
Herr Willi Herbrechter 
Frau Karin Mund 
Frau Adelheid Köhnen 
Frau Ursula Peters 
Frau Hildegard Mlekus

Abstimmungsergebnis:  

52 Ja-Stimmen 
3 Enthaltung 
0 Nein-Stimmen 

Herr Herbrechter, Frau Mund, Frau Köhnen, 
Frau Peters und Frau Mlekus nehmen die 
Wahl an.

 
TOP 10: Anträge

Es liegen keine Anträge vor.   

TOP 11: Verschiedenes

Es gibt keine Themen zu Top 11 Verschiede-
nes.

Die Sitzung wird gegen 20:50 Uhr geschlos-
sen.
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#staystrongkathrin

www.rumelner-tv.de

Protokoll JHV 2018 
07.05.2018

Unter dem Motto:

#staystrongkathrin

sorgten einige Mitglieder dafür, dass 
auch die Farben des RTV auf dem 
Sponsorenlauf für die schwer er-
krankte Kathrin vertreten und waren. 
Dabei ging es nicht um sportliche 
Höchstleistungen, sondern viel mehr 
darum, einem Menschen zu unter-
stützen, bei dem das Schicksal heftig 

zugeschlagen hat. Zu den Spenden, 
die die Läufer durch ihre Runden er-
zielten, spendete die Fussballabtei-
lung des RTV 1€ je Mitglied an die 
schwer erkrankte Kathrin und zeigte 
wieder einmal, dass man auch ver-
einsübergreifend niemanden alleine 
lässt.

Für das Protokoll Für die Richtigkeit

 Nicole Albrecht    Paolo Sabella

 (Protokollführerin) (1. Vorsitzender)
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Neubesetzung im Geschäftszimmer

Wichtig

Wussten Sie...

Aus dem Geschäftszimmer

Hallo!

Mein Name ist Nicole Costanza, 47 
Jahre und Mutter von zwei RTV 
Fußballspielern. Nach dem Abitur 
habe ich 25 Jahre bei einem Pres-
segroßhandel für Zeitungen und 
Zeitschriften in den Bereichen De-
bitoren-, Kreditoren- und Finanz-
buchhaltung gearbeitet. Da sich 
mein Mann beruflich verändern 
musste, entschied ich mich mei-
ne Tätigkeit in dem Unternehmen 
zu beenden. Da sich bei uns alles 
um den Fußball bzw. Sport dreht, 
freue ich mich, dass ich beide Be-
reiche kombinieren und meine Na-
mensvetterin Nicole Albrecht in der 
RTV Geschäftsstelle unterstützen 
kann!

Mit sportlichen Grüßen

Wir bitten darum, Namens- und Adressänderungen, 
Änderungen der Bankverbindung, Abteilungswechsel, Schul- 

und Studienbescheinigungen usw. immer zeitnah in der 
Geschäftsstelle einzureichen. 

Vielen Dank!

.......dass die Gärtnerei Knüfelmann, Rumelner Str. 101,  47229 Duisburg un-

seren Vereinsmitglieder einen Rabatt von 10 % beim Kauf gewähren?

Gegen Vorlage unserer Vereinsmitteilungen oder des Mitgliedausweises!
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Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzender Paolo Sabella 0 177 / 25 57 417
2. Vorsitzende Andrea König 0 178 / 179 86 80 
1. Geschäftsführer Holger Schmidt 0 171 / 697 24 59
1. Kassierer offen

Erweiterter Vorstand
2. Geschäftsführer Wolfgang Vogt 0 21 51 / 41 96 78  
Beisitzer Christina Mantler 0 174 / 9057037 
Beisitzer Thomas Michels 0 21 51 / 94 07 94
Beisitzer Harald Richter 0 20 65 / 8 97 92
Referent für Öffentlickeit Kai Vogt 0178 / 83 34 424 
Vereinsjugendwart Ricardo Sabella 0 178 / 337 10 00

Beraterteam
Sprecher des Ältestenrates Wilhelm Herbrechter 0 21 51 / 40 40 82

Abteilungsleiter
Basketball Ralph Bongartz 0 20 65 / 89 91 15
Boxen Christian Fonck-Ueltgesforth 0 28 41 / 39 65 48
Fußball Mike Birnbaum 0 173 / 23 44 745
Handball Herbert Dickel 0 21 51 / 49 07 60
Kampfkunst Frank Beckers 0 20 65 / 92 40 94
Leichtathletik Harald Richter 0 20 65 / 89 79 2
Schwimmen Martin Adjodani 0 215 1 / 94 16 61
Turnen Werner Schulz 0 28 41 / 42 46 1
Volleyball Wolfgang Büschken 0 21 51 / 40 44 61

Geschäftszimmer:
Nicole Albrecht, Nicole Costanza

Öffnungszeiten: Mo. 18 - 20 Uhr, Di. 10 - 12 Uhr, Do. 16 - 18 Uhr

Ansprechpartner des RTV

Telefon: 0 21 51 - 40 93 18 
Fax: 0 21 51 - 41 96 73
Homepage:  www.rumelner-tv.de
E-Mail: info@rumelner-tv.de
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